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VIII. Jahrbuch
der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst,

mit Rückscht auf die österreichische Monarchie.

Naturerscheinungen.

i ) Erscheinungen am gestirnten Himmel.

m n . Februar 1826 Morgens , einige Minuten vor
Sonnenaufgang , bemerkte man auf der Prager Stern¬
warte die seltene Erscheinung einer Sonnensäule . Sie
hatte die Breite der Sonnenscheibe , stieg senkrecht über
den Horizont empor , erschien mit schwachrother Farbe,
und war sehr gut begrenzt . Über der Säule stand eine
dünne längüchte Wolke , welche sie zum Theil bedeckte ,
so zwar , daß nur ein Stück davon , ungefähr so hoch als
2 Sonnendurchmesser betragend,vomHorizonte aufwärts
zu sehen war . Nun ging die Sonne auf . aber die Säule
blieb eben so gut begrenzt und schwachroth gefärbt steten,
wie vor Aufgang der Sonne . Als die (Sonne eine Höhe
überden Horizont , die ihrem Durchmesser gleich war,
erreichte , die Wolke aber bis zur Sonne herabgesunken
war , stand die Säule über der Wolke , und war nach
ihrer ganzen Höhe , von ungefähr 5 Sonnenscheiben , zu
sehen . Allein sie war in dieser Stellung nicht mehr so
roth , sondern mehr lichthell , mit etwas gelblichen Ran-
dern , blieb aber immer gut begrenzt , bis sie endlich , als
die Sonne selbst hinter die Wolke kam , nach und nach
verschwand.

Am 3 - April 1828 um 8 Uhr Morgens gewahrte man
einen schön gefärbten Hof um die Sonne , dessen Durch¬
messer über 64 Grad betrug . Die Breite des Farbenrin¬
ges war dem scheinbaren Durchmesser der Sonne gleich,
und die Ordnung der Farben von innen nach außen : roth,
orange , gelb , grün , blau , violett , wovon die erste und
letzte am deutlichsten hervorstachen . -Im oberen Rande
wurde dieser Ring durch einen in derselben Ordnung ge¬
färbten und gleich 'breiten , nicht ganz kreisförmig gekrümm¬
ten Streifen berührt , dessen Mittelpunct auf derselben
Seite wie die Sonne lag - Auf beyden Seiten , 90 Grade
vom Berührungspuncte entfernt , standen im gefärbten
Hofe 2 Nebensonnen , ebenfalls gefärbt , nur im Kerne
weiß . Von diesen Nebensonnen gingen nach auswärts
hinaufgeschweifte , lichte , ungefärbte Streifen . Die Er¬
scheinung dauerte bis 10 Uhr Morgens ; zuerst verschwand
der obere Streifen , dann der Hof und zuletzt die Neben¬
sonnen.

2) Witterung des Jahres 1627.

Das Tagebuch der meteorologischen Beobachtungen,
welche im Jahre 1827 an der k. k. UniversirätS - Srern-
warte zu Wien gemacht wurden , liefert folgende Resul¬
tate : Der mittlere Stand des Barometers in diesem
Jahre war 28" 3^ il *' " Wiener Maß . Der höchste Ba¬
rometerstand traf auf den r6 . Februar , wo er 28^ n <"
1 " " stand ; der tiefste Barometerstand ereignete sich den
4- Jänner , wo er mit 27 " 8 ' " 9 " " bemerkt wurde - Dar¬
aus ergibt sich die größte Änderung des Barometers 1^
2 " , 7 " ,, . Die mittlere Temperatur dieses Jahres war -l- 8 .°
S2 R . Die größte Wärme war den 4 « August , wo das

Thermometer -l- 28 . ° « zeigte . Die größte Kälte war
am 18 . und 19 . Februar , wo der Stand des Thermome¬
ters — 10 . ° , 5 war ; woraus die größte Änderung des Ther¬
mometerstandes von38 . °, 5 folgt . Ganz heitrre Tage zählle
man 35 ; Tage , an welchen Wolken mit Sonnenschein
wechselten , 228 ; trübe Tage , 102 ; die stärksten Nebel,
deren es 82 gab , waren im November und December;
Regen fiel an 112 Tagen ; Schnee an 45 Tagen ; Ge¬
witter waren 19 ; endlich wurden noch 34 Stürme , größ-
tentheils aus West , bemerkt . Die herrschenden Winde
waren aus West und Nordwest.

Aus den während des Jahres 1827 zu Troppau an-
gestellten meteorologischen Beobachtungen haben sich fol¬
gende Resultate ergeben : Mittlerer Stand des Barome¬
ters 28" 0. 8 ' ^ ; höchster Stand am 9 . Februar 28^ 7 . 6' " ;
niedrigster Stand am 1 . November 27 ^ 5 . i ' " ; die größte
Änderung des Barometerstandes 1 ^ 2 . 5 ' N Mittlere Tem¬
peratur in diesem Jahre -4- 7 . ° 3 ; größte Wärme am 4 . Am
gust -l- 27 . ° 6 ; größte Kälte am 26 . Febr . — 17 . ° 5 ; größte
Änderung des 'Thermometerstandes 45 . ° 3 . Ganz heitere
Tage , an welchen fast gar keine Wolken zu bemerken
waren , zählte man 11 ; heitere , bey wenig Wolken , 93;
vermischte , wo Wolken mit Sonnenschein wechselten,
178 ; trübe , an welchen die Sonne auf Augenblicke sicht¬
bar war , 46 ; ganz trübe Tage , 42 ; Regen , stark und
durch mehrere Stunden anhaltend , fiel an 26 , schwach
an 64 Tagen ; Schnee , viel , an 10, wenig an 34 , Regen
mit Schnee an 2 , Schneegraupeln an 5 , Schlossen an
4 Tagen ; nahe Gewitter waren 19 , entfernte 17 ; neb-
licht an 48 , und starke Nebel an 17 , zusammen an 65
Tagen . Stürmische Winde waren 36.

Aus den zu Triest im Jahre 1827 angestellten meteo¬
rologischen Beobachtungen ergibt sich der mittlere Baro¬
meterstand — 28 . ^ 871 . Der höchste Barometerstand fand
am 26 . Februar , der niedrigste am 18 . Marz Statt,
und zwar:

jener mit . . . . . . 29. " 418
dieser mit . 28 . " 226

die größte Änderung
der Atmosphäre betrug . .
also . r ." 192 . Eine plötzliche Änderung
im Drucke der Luft äußerte sich in diesem Jahre vom 3,
auf den 4 . Februar , und vom 17 . auf den 18 . März , wo
in dem ersten Zeiträume das Quecksilber um 0 . " 540 stieg,
und im zweyten um 0? ' 55o fiel . Der mittlere Thermo¬
meterstand ist für dieses Jahr --- 13 .° o5 . Der höchste Ther¬
mometerstand war am 28 . , 29 . , 3o . , 3i . July , dann am
i . und 5 . August — - s- 25 . ° 0. Der niedrigste Thermome¬
terstand war am 2 . Februar — — 1 . ° 0 , folglich beträgt
der Unterschied von der größten bis zur geringsten Wärme
26 Grade . Eine plötzliche Änderung in der Temperatur
ereignete sich zwischen dem 19 . und 2a . September , wo
das Quecksilber in dem Thermometer von >9 . ° auf 11 . ° ,
folglich um 6 Grade , fiel . In diesem Jahre zählte man
Tage , an welchen keine Wolken zu bemerken waren , 29;
neblichte oder trübe Tage , 65 ; an welchen cs regnete-
85 ; an welchen die Bora hausete , 29 ; an welchen die Bo,
rina blies , 20 ; an welchen Schneegestöber war , 2 , als



am 6 . und 22 . Jänner , dann schneyete es noch an 3 an¬
deren Tagen , aber nicht bedeutend , als : am 23 . Jänner,
19 . Februar und 19 . März . Gewitter waren in diesem
Jahre 24 , als -' am 4 . Jänner ; am 6 . , 24 . und 25 . May;
am 3 . , 21 . , 22 . und 25 . Iuny ; am 12 . , i5 . , 16 . , 17 . und 3i.
Iuly ; am 5 . , 6 . , 11 . , 16 . , 25 . , 25 . , 26 . und 3i . August;
am 19 - und 20 . September und am 25 . November ; See¬
stürme waren Z , als : am 2 , und 3i . März und der 5 . ,
der aber sehr unbedeutend war , am 18 . August . Am 17.
April Nachmittags zwischen 2 und 3 Uhr verspürte man
ein kleines Erdbeben.

Der Sommer des Jahres 1827 zeichnete sich vorzüg¬
lich im IMy bis zum 6 . August durch anhaltende Wärme
und Trockenheit aus . Schon der schöne, heitere und warme
Avril veranlaßke die Blüthe der Bäume m seiner 2 . Hälf¬
te , und der May hatte besonders angenehme Witterung,
was auch rm Iuny bestand , der die meisten Gewitter
aus West und Südost zählte . Die während jener Zeit
durch die Sonne und warmen Luftströmungen bewirkte
Erwärmung der nördlichen Erdhälfce verhinderte eine be¬
deutende Erkältung von nördlichen und östlichen Winden,
Lader schon zu Ende Iuny die Wärme bis -E- 250 R - stieg,
welche mit geringen Abwechslungen bis 5 . August anhielt,
worauf ein entferntes Gewitter starken Regen und Ab¬
kühlung bewirkte , die der lästigen Warme und schädli¬
chen Trockenheit ein Ende machten . Das Wachsthum der
Psianzen wurde durch die anhaltende Trockenheit nach-
thellia unterbrochen , und oblchon das Frühjahr und der
Sommer unter die sehr warmen und heiteren gezahlt
werben können , so bewirkten sie doch keine vorzügliche
Fruchtbarkeit des Getreides und Obstes.

Z ) Erdbeben.

Am 25 December 1827 , Abends um halb 8 Uhr , wur¬
den ẑu Saßka , im Krassovaer Comitate, . 2 kurz hinter
einander folgende Erdstöße , deren erster nur leicht und
mehr schwankend als erschütternd war , der zweyte , mit
"nem dumpfen , donnerähnlichen Sau en verbundene,
war daaeqen so heftig , daß Leute von ihren Sitzen weg-
aeschleudert , Fenster und Geräthe heftig erschuttertund
2rü6tentkeilS umgestürzt wurden . Der Zug dieser Stoße
LÄ von M -ttag gegen Abend . , Auch zu Neu - Moldova
und Qravitza wurden sie zu gleicher Zeit und m gleicher
Wirkung verspürt . Auffallend war der WttterungSwech-
sll der darauf folgte , indem die Luft seitdem immer
milder wurde , und in der Nacht vom 14 . auf den i5.
Jänner kam aus Nordost ein heftiger Sturmwind m,t
BM ) , Donner und Schlossen , worauf sich eine so starke
Kälte einstellte , daß binnen wenigen Stunden Alles fest

gefroren war . ^ ^ ^ f 12 Uhr Nachts ver¬
spürte mau zu Venedig ein kleines Erdbeben . Die Er¬
schütterung geschah in einer wellenartigen Schivrngurig,
und dauerte 2 Secunden in der Richtung von Sudwest
nach Nordost . Nach dem Phänomen horte man m der

Nacht um halb 11 Uhr
gleichfalls ein leichter Erdstoß verspürt , dem um 11 / z
Uhr ein zweyter , weit stärkerer , folgte . Diese Erschufte-
rung war von denselben Erscheinungen , wie zu Venedig,

In Zara verspürte man in der Nacht vom 11 , auf den
i2 . April 1828 um halb 12 Uhr zwey Ecderschutterungen
welche von einem starken unterirdischen Sausen begleitet
waren , S, ° ß war s« h - f' ig > daß Flasch -n ,
sHläfer Bilder u . s. W . von ihren Standorten herab¬
fielen , ' und ein großer Therl der Einwohner aus Furcht

den übrigen Theil der Nacht im Freyen zubrachte . Um
dieselbe Zeit wurde auch ein Erdbeben in Triest verspürt.

4 ) Feuersbrünste.

Am 25 . Iuny 1827 um 5 Uhr Nachmittags brannten
zu Platt , Herrschaft Schrattenthal , 117 Häuser , 4?
Scheunen und 26 Preßhäuser ab.

Am 26 . Iuny um halb 1 Uhr Morgens zu Purgstall,
V - O . W . W -, 1 Haus.

In der Nacht vom 2 , auf den 3 . Iuly in der Stadt
Hainburg i5i Häuser.

Vom 5 . auf den 6. Iuly zu Hohenberg , V . O . W - W -,
ir Hammergebäude.

Am n . Iuly um 1 Uhr Morgens zu Kraching , V - O-
M . B . , 1 Haus.

Am 11 . Iuly um 4 Uhr Morgens zu LoideSthal , V.
U . M . B . , 7 Scheunen , 2 Schoppen und 5 Preßhäuser.

Am i3 . Iuly um Mittag zu Horn , V . O . M . V .,
35 Häuser , die beyden Rathhäuser , der Pfarrkirchen¬
thurm und das Piaristen -Collegium sammt Kirche ^ 1 Per¬
son verlor davey das Leben.

Am 14 . Iuly um halb 5 Uhr Morgens zu Höflein,
V.  U . W . W. , 4 Häuser,

Am i4 . Iuly um 10 Uhr Vormittags zu Qber -Bee-
gern , V - O- W . W -, 3 Häuser.

Am i4 „ July Mittags um 12 Uhr zu Aussee , in Steyer-
mark , 2 Pfannhäuser , mehrere Salz -Magazine , Manipu¬
lations - Gebäude und auch einige Häuser von Landleuten.

Am 21 . Iuly zu Podolin in Ungarn , 5i Häuser , 32
Scheunen ; 3 Kinder verloren dabey .daS Leben.

Am 22. Iuly der Markt Natko im Gömörer Comi-
tat fast ganz . .

Am 22 . Iuly zu Deutschgraben im Neutraer Corm-
Lat , i ? 3 Häuser.

Am 24 . Iuly Nachts um halb io Uhr zu Kirchberg
an der Wild , V . O . M . B -, 1 Haus und 1 Scheune.

Am 25 . Iuly um halb 10 Uhr Vormittags zu Ver¬
haus , 1 Mühle , 21 Häuser ; 1 Person verlor das Leben.

Am 25 . Iuly zu Ols , Brünner Kreise in Mähren,
mehr als 80 Häuser.

Am 26. Iuly um halb 12 Uhr Nachts zu Stadel - En-
zersdorf an der Donau , 63 Häuser und 4o Scheunen.

Am 27 . Iuly zu Rackendorf im Wieselburger Comi-
tare , 28 Häuser , 20 Scheunen , die evangelische Kirche
nebst Pfarr - und Schulhaus.

Am 28 . Iuly um halb 10 Uhr Vormittags zu Anna-
berg , Stiftherrschaft Lilienfeld , 2 Häuser.

Am 1 . August um halb 2 Uhr Nachmittags zu Frät-
tingSdorf , Herrschaft Staatz , 1 Haus-

Am 2 . August um 10 Uhr Vormittags zu Hollern,
V - U . W . W -, 4i Häuser und 32 Scheunen.

Am 3 . August zu Neu - Reichenau , Tabor . Kreise in
Böhmen , 96 Häuser , das Pfarr - und Schulhaus , die
Kirche ; 3 Personen verloren das Leben.

In der Nacht auf den 6. August zu Kittsee , 7 Häu¬
ser ; 7 Personen verloren das Leben.

Am 6 . August um 1 Uhr Nachmittags zu Rohren¬
dorf , V - U . M . B . , 2 Häuser-

Am 17 . August um 9 Uhr Abends zu Groß - Wetzdorf,
V . U . M . B . , 26 Häuser und i3 Scheunen-



In der Nacht vom 17 . auf den 18. August um 12 Uhr
zu Neunkirchen , V - U . W . W -, 1 Haus sammt Scheune.

Am 18 - August um io Uhr Abends zu Schöngraben,
V . U . M . B -, r Scheune.

Am 24 . August um halb 11 Uhr Vormittags zu Eggen«
dorf , V . U M V -, 20 Häuser , 12 Scheunen.

Am 26 . August zu Erlau in Ungarn , i43 Häuser,
das Stadthaus , 2 Kirchen , 2 Klöster und das Gymnasium.

Am r . September um 3 '/j Uhr Nachmittags zu Gra-
fendorf , V - U . M . D . , i Scheune-

Am 2 . September um 9 Uhr Vormittags zu Brei¬
tensee , V . U . M . B - , 4 Häuser.

Am 6 - Sept . zu Wranowih in Mähren , S Häuser.
Am 14. Sept . um Mitternacht zu Nechanitz , Bi-

dschower Kreis in Böhmen , 2« Häuser , 23 Scheunen und
die Kirche.

Am 17 . Sept . um n Uhr Nachts zu Orth , 1 Haus.
Am 18 . Sept . um i Uhr Nachts zu Groß - Olbers«

dorf in Schlesien , 1 Mühle sammt allen Wohn - und
Wirtschaftsgebäuden.

Am 26 . Sept . zwischen 2 und 3 Uhr Nachmittags zu
Wehelsdorf , 3g Häuser und 32 Scheunen,

Am 28 . Sept . um 10 Uhr Vormittags zu Bellus,
Trentschiner Gespanschaft , n5 Häuser , 40 Scheunen,
das Dach der Pfarrkirche und der Thurm.

Am 16 . Qct - um halb 8 Uhr Abends zu Ladendorf,
V - U . M . B . , 5 Häuser.

Am 17 . Qct . zwischen 7 und 8 Uhr Abends zu Stix,
Neusiedl , V . U . W . W . , i Haus.

Am 19 . Qct . um 6 Uhr Abends zu Breitenlee,
V . U. M . B . , 2 Häuser sammt Scheunen.

Am 24 . Qct . um 4 Uhr Morgens zu Wiener « Neu¬
stadt , 1 Haus.

Am 29 . Qct . um 10 Uhr Vormittags zu Priel , V,
O . M . B . , 1 Haus.

In der Nacht vom r - auf den 2 . Nov . Maria - Zell
in Steyermark ; mehrere Personen verloren das Leben-

Am 1 . Nov - zu Arva in Ungarn , 12 Häuser.
In der Nacht vom 12 , auf den i3 . Nov . zu Lutten¬

berg , in Steyermark , 77 Häuser ; 3 Menschen verloren
das Leben.

Am i3 . Nov . um 7 Uhr Morgens zu Viehofen , D.
O . W . W . , i Haus.

Am 22 . Nos . um halb 7 Uhr Abends zu Prellenkir-
chen , V . U . W .W . , 6 Häuser , 6 Scheunen.

Am 24 . Nov . um halb 9 Uhr Vormittags zu Oben
Lanzendorf , V . U - W - W . , 2 Haus.

Am 17 . Deo . um 6 Uhr Abends zu Wultendorf , V.
U . M . B . , 6 Häuser.

Am 20 . Dec . um halb 10 Uhr Vormittags die Pa¬
pierfabrik zu St . Pölten sammt allen Fabriks - und Was¬
serwerken , dann Vorräthen.

Am 29 . Dec . um halb 6 Uhr Abends zu Streitdorf,
V . U. M . B -, 2 Haus , 1 Scheune.

In der Nacht vom 18 . auf den 19 . Jänner 1626 zu
VolderS in Tyrol , 4 Häuser.

Am 29 - Iän . Mittags zu Rossah , V . O . W . W . , 2
Häuser.

Am 20 . Jan . Abends zu Pfaffenschlag , 1 Haus.
Am 29 - Iän - um 5 UhrlFrüh zu Modern in Ungarn,

7 *
rZ6 Häuser ; 3 Personen verloren das Leben , mehrere
wurden sehr beschädigt.

Am 29 . Jänner um halb 9 Uhr Abends zu Pleising,
V . O . M . B . , 4 Häuser.

In der Nacht vom 6. auf den 7 . Febr . zu St . Marr
Lin am Pbbsfelde , V . O . W - W -, 2 Haus.

Am i3 . Febr . um 9 Uhr Abends zu Mannsdorf , V.
U - M . B . , 2 Häuser , 1 Stadel-

In der Nacht vom 21 . auf den 22 . Febr . zu Andlers-
dorf , V . U . M . V . , 2 Häuser.

In der Nacht vom 28. auf den 29 . Febr . zu Groß-
Mäuseldorf , V . U . M . B . , 1 Haus sammt Scheune.

Am 2 . März um halb n Uhr Nachts zu Deutsch-
Altenburg , V . U . W - W -, 1 Haus sammt Scheune und
Stallung.

Am 7 . März Eisgrub in Ungarn , größtentheils.
Am 6 . März gegen 6 Uhr Morgens zu Pösing in Un¬

garn , 55 Häuser.
Am 21 . März um halb 20 Uhr Abends zu KönigS-

ftätten , V . Q . W . W . , 20 Häuser , 6 Scheunen.
Am i3 . März um n Uhr Vormittags zu Wartberg,

V . U . M . V . , 20 Häuser , 17 Scheunen.
Am 18 . März nach 3 Uhr Morgens zu Krems , 1 Haus.
Am 28. März zu Grünau bey Pösing in Ungarn,

S9 Häuser.
Am 28 . März Abends um halb 6 Uhr zu Stetten,

V . U -M .B -, 11 Häuser , 21 Scheunen und i5Preßhäuser.
Am 29 . März zwischen 4 und 5 Uhr Morgens zu

Breitstätten , 4 Hauser.
Am 3i . Marz um '/4 auf 10 Uhr Nachts zu Nieder-

Hollabrunn , V . U . M . B . , 5 Hauser-
Am 1 . April zwischen 9 und 10 Uhr Abends zu Herrn¬

baumgarten , V . U . M . B . , 3 Häuser.
Am 2 . April um halb 9 Uhr Abends zu Unterrehbach,

V . U . M . V ., 22 Häuser.
An demselben um 9 Uhr Abends zu Mannsdorf , D.

U . M . B . , 2 Scheunen.
An demselben um n Uhr Nachts zu Langenschön-

bichl , V . O - W . W - , 22 Häuser , 2 Scheunen.
Am 4 . April Vormittags zu Privitz , Neutraer Co»

mitat , 2o5 Häuler , 3o Scheunen , die Kirche , Schule
und Spital.

Am 7 . April um halb 8 Uhr Abends zu Woykowitz
in Mähren , 70 Häuser und die Kirche.

Am 6 . April zu Pösing , 98 Häuser nebst mehreren
Stallungen und Scheunen ; — 1 Person verunglückte,
mehrere wurden beschädigt.

In der Nacht vom 10 . auf den 12 . April um halb
3 Uhr zu Ponsee , V . Q . W - W . , 2 Haus und Scheune.

Am 21 . April Nachmittags zu Loibersdorf , V . Q-
W . W . , »Haus-

An demselben gegen 11 Uhr Nachts zu Schärfling in
Ober -Qsterreich , 49 Häuser sammt Nebengebäuden.

An demselben um 22 Uhr Nachts zu Egendorf , V.
Q . W . W -, 22 Häuser , 11 Scheunen ; — 2 Menschen ver¬
unglückten-

Am i5 . April um 3 Uhr Morgens zu Zistersdorf , V.
U. M . B . , 4 Häuser , 2 Scheunen.

Am 2o . April um halb 10 Uhr Abends zu Weiken»
dors , V . U. M - B . , 2 Haus.
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Am 16 . May in der Nacht zu Heiligenstadt , V - U.

W . W - , 2 Hauser.
Am 20 . May in der Nacht zu Heiligenstadt , V . U.

W . W - , 4 Hauser.
Am 2 ' . May um Y Uhr Abends zu Vela im Zlpftr

Conutar , 7 » Hauser und 24 Scheunen-
Am ir . Jur,y um die Mittagszelt hier ln der Vor-

stadt Vreltenseld , r Dachfiuhl-

auch , das Feuerswurde aber bald gelöscht und Niemand
beschädigt.

An demselben Tage Nachmittags um 2 Uhr entlud
sich ein starkes Gewitter über Planina , einem Ortern
Kram , der Blitz zündete, und es brannten 4 Häuser ab.

Erscheinungen im Menschenleben.

W a s s e rn 0 t h / Gewitter / Gletscher . Sterblichkeit / Geburten / Trauungen.

Ben dem Ungewitter , welches am 4 . July 1827
-eaen 2 Uhr Morgens über Wien ausbrach , fuhr der
Strahl in eul Haus des Dorfes Ottakring , jedoch ohne

Schien um 2 Uhr wurde Prag
von einem furchtbaren Hagelwetter helmgesucht . Die
Scklosftn sie en in bedeutender Menge und mitunter von
^e? Gr ße einer7välschen Nuß ; dabey war der Sturm
W heftig , daß er d >e schönsten Bäume Mitten entzwey
u ^ m oas unreife Obst avschüttelte , ja sogar 2 Ochsen,
wftche auf der Schanze deym Strahöfer Lhore aus der
Wftde waren , m den Schanzgraben hmabschleude te.
Alle gegen Westen befindlichen Fenster wurden beschädigt,

" ^ ^ Am ^ elben ^Tag ^ NachmittagS um 5 Uhr zog ein
"KnN 'N ' S Wetter über Brünn und seine Umgebung,

einer Viertelstunde einen Ungeheuern
LÄden verursachte indem es Tausende und aber Tau-
Schaden verurm - ^ rtrümmerte , Heuermaiiern

Zara ein aul .erst h 1 S ^ elen Blitzstrahlen betäub,
folgte rem uub . y ^ lv 6 Uhr folgte einem Blitz,
L7om ? ' -kn ^ Schlagader Blitzstrahl
! . . e n,/n Sä Western , von denen die ältere der jüngeren

? ^ ? li7i> errten Fenster die Haare kämmte , die zun,
Ä L ft- b '" Au St . U- « d. . «. . - » -- - . de.

-ASÄ ' L - totzr-  wo - zu
Os ^ W d? r ^ rlwteft ein heftiges Gewitter , welches
L ? E - "w - yÄönL ' wäh- - - . w ?b -y - - Mahl
»nschlu » U .W auch zundU - . Comitat . fand d - s- lbst
uud ? u d » Um, - q ud ? N ° ml °M M -» -n in d - - N ° -d-
°üf -- n , S P » ne- . « 2 » -ins -hrh - ltig «sDon » - -w - ! , - r

Nük und Laael Statt , welches 1^ Stunde wahrte
And worauf ein Erdbeben folgte ; es trat dann wieder
starre Kälte ein , so daß in 2 Stunden wieder Alles ge-

froren war .s^l ^ ^ N,cht um 1 Uhr entleerte sich zu Lipp«
rm Temeftr Comitare und in der Umgegend ein starftS
nl , I e - r - der Blitz schlug 2 Mahl cm , ohne jedoch
" ' »LL 'uns nach - 'K , « « >" >- !>-- .k- -«»« 8 - ° ft,
^ ' Zu qlciid - r Z -il an : ö ! a auch z» P « ft !>' Ofen . Raa
Preßburg und Wien , wo ebenfalls em so gaher A>ttte.
runaswechsel Statt hatte , Donnerschläge vernommen.rungswech > z n ^ EttagS brach auf der
Herrschaft Brunnsee , i -n G - ähe - Kreise Steyennarks e .n
Gewitter los , welches einen auf offener Straße beftndli-

ÄV 'schlug d - - Blitz in di - g-SIIich DU.
quoy' sche Glasfabrik in Silberberg in Böhmen , zündete

Nach Inhalt der städtischen Protokolle sind im Jahre
1827 in der Stadt Wien und ihren Vorstädten rnsge-
sammt 12,363 Todesfälle gezählt worden , welche die
Aalst vom Jahre 1826 um i ?3 übersteigen . Sie trafen
3566  volljährige Mannspersonen , 3 i 38 Weibspersonen.
3oZo Knaben und 2620 Mädchen unter 10 Zähren . Em
Alter von 90 bis auf 100 Jahre haben 41 P " ^ nen, um
die älteste Person hat 101 Jahre erreicht . Getauft wur¬
den i3,3i5 Kinder (6765 männliche, 65oo weibliche ) , und
442 Kinder sind todt zur Welt gebracht worben . Du ^ e
Anzahl derGebornenwar um 269 geringer , als unwahre
1626 . Trauungen find 2817 gezählt worden , folglich um
227 mehr , als im Jahre 1826 . - »» -

Im Jahre 1627 sind in Gratz gestorben 397 ^Man«
ner , 434 Weiber , 217 Knaben bis ^ schlüssig 10 Aah ^ ,
171 Mädchen , 64 Soldaten , 1 Softaten - Werd , m
Allem 1284 ; es starben daher um 17 ^ Menschen mehr

"" ZAUsb ^ 'G - bu - tS . und T-ammgs - Protokoll-
der Stadt Innsbruck geben , mit Ausschluß der zur
Milltär - Gerichtsbarkeit gehörigen Personen , für das
Jahr 1827 folgende Resultate : Die Zahl der Gestorbe¬
nen betrug 278 Individuen , und zwar 128 männliche
und i5o weibliche ; geboren wurden 291 , worunter i 45
männliche und 146 weibliche sich befinden ; getraut wur-

den Taufregistern der Stadt Triest und der
nächsten Umgebung erweiset sich , daß im ^ ahre 1627
2602 Kinder geboren wurden , und zwar 1320 männli¬
chen, 1282 weiblichen Geschlechtes . Die Anzahl kur mod-
ten ist nach den Sterbe « Registern 23o5 , unter denen
1283 Sterbfälle auf das männliche und 1022 aus das
weibliche Geschlecht kommen. Ehen wurden in Allem 629

^ ^ Nach Ausweis der Trau - , GeburtS - und Sterbe¬
listen wurden im Militär -Jahre 1827AMKönigreiche Böh¬
men getraut : auf dem Lande 31,296 , in der Hauptstadt
708 , zusammen 32,094 Paare . Geboren wurmen : auf
L Lande i43 .46o , in der Hauptstadt 434 - , zusammen
147,802 . Gestorben sind : auf dem Lande 99^ 07 , ' N der
Hauptstadt 3924 , zusammen io3,63i.

Preise.

Für das Jahr 1826 haben Se . Majestät folgende
Impfpreise vertheilen m lassen geruhet : Dem Dlstnets-
Ävte Lochl zu Piesting 200 fi . , dem DistrictS r Arzte Ohl
ku W - >° -° >sofl . d -m K - ris - A-z, - S - r- o « ,m
V U W . W - 100 fl . C . M . — Dann für das Jahr
1826 : dem Districts - Arzte Ohl 200 fl . , dem Kreis - Arzte
Sartori i5o fi . , und dem Kreis - Arzte De . Gunther

*00 Am '4? Octoberi827 wurde die alle Jahre gewöhn¬
liche Verthcilung der Dienstbothen - Prämien bey der
hiesigen k - k. Polizey -Ober -Direction vorgenommen . Aus



den 243 Mitwerbern wurden im Sinne der im Aller»
höchsten Patente vom i . May 1610 vorgezeichneten Di-
rectiv -- Regeln , mit Rücksicht auf Alter , LeibeSgebrechen
und Dienstesbeschaffenheit , Ausdauer im Dienste und
nute Sitten , die 10 würdigsten gewählt und jeder der¬
selben mit i5o fl . C . M . betheilt.

Am 4 - November 1827 hat die Gesellschaft der ade¬
ligen Frauen zurBeiörderung des Guten und Nützlichen,
wie gewöhnlich , an 10 verdiente Dienstbothen Prämien
vertheilt . ^ ^

Am i . Qctober 1827 fand zu Korneuburg , m V . U.
M - B . die Vertheilung von Prämien für die von ärari¬
schen Beschälhengsten ' abstammenden schönsten Füllen
Statt . Es wurden 187 Hengst - und 94 Stutenfüllen
vorgeführt , von welchen bey näherer Auswahl 4 ? Hengst¬
und 28 Stutenfüllen preiswürdig gefunden wurden,
und die Eigenthümer der 2 schönsten Hengstfüllen er¬
hielten jeder den Preis zu 20 Ducaten , und der 6 schön¬
sten Stutenfüllen zu 5 Ducaten in Gold.

Bey der am 5 . Qctober 1627 zu Traiskirchen Statt
gehabten Vertheilung wurden - 21 Hengst - und 25 Stuten¬
füllen vorgeführt , aus welchen nach der genauesten Be¬
sichtigung und sachverständigen Untersuchung die Eigen¬
thümer der Z schönsten Hengstfüllen mit 20 Ducaten und
der 3 schönsten Stutenfüllen mit 5 Ducaten betheilt
wurden . ^ .

Eine solche Vertheilung fand am 10 . Qctober 1827
auch zu St . Pölten für 'den Kreis Q . W . W . Statt.
Es wurden 46 veredelte Hengst - und 4o Stutenfüllen
vvrgestellt , und 2 Preise , jeder zu 20 Ducaten , für die
schönsten Hengstfüllen , und 3 Preise , zu 5 Ducaten,
für die schönsten Stutenfüllen ausgetheilt.

Wre in den vorhergehenden Jahren fanden auch im
Jahre 1827 die von der k. k. Landwirthjchafts - Gesell¬
schaft in Wien zur Beförderung und Verbesserung der
Hornviehzucht angeordneten Viehausstellungen und
Preisertheilungen auf dem Lande , und zwar im Markte
Gresten V . Q - W . W . am 23 . , im Qrte Heiligenkreuz
V . U . W . W - am 29 . August , im Markte Gföhl V - Q-
M . B . aber am 27 . September Statt.

Am 5 . und 6. May 1828 wurde im k. k . Augarten
die von der hiesigen k. k. Landwirthschafts - Gesellschaft
alljährlich angeordneteAusstellung von veredeltem Tchaf-
und Hornviehs mit Verleihung von Prämien für letzte¬
res abgehalten.

Auch im Jahre 1828 fand vom 7 , bis 10 . May eine
Blumen - und Pflanzen - Ausstellung zu Wien Statt,
wozu Se . Durchlaucht der regierende Fürst Joseph zu
Schwarzenberg ihren Sommerpalast hiezu anwielen.
Den 7 seltensten und schönsten Pflanzen wurden Preise
zuerkannt , welche gleichfalls in schönen und seltenen
Pflanzen - Exemplaren bestanden-

Bürg erkün sie und Gewerbe.
Privilegien.

Dem Abbiati Franz , Möbelfabrikanten zu Mandello,
auf die Erfindung , alle Arten von Kupferstiche aufjede
beliebige Gattung von Holz zu übertragen ( 5 Jahre ) .

Dem Albert Carl , ehemahligem Fabrikanten zu
Paris , auf Verbesserung der Salzsiederey (S Jahre ) .

Demselben , auf Verbesserung in dem Maschinen,
werke zur Erzeugung der Tücher und anderer Wollstoffe
(5 Jahre ) .

Dem Albine Giovanni , zu Mailand , auf Entde¬
ckung und Verbesserung der metallenen Netzgeflcchte
s3 Jahre ).

Dem Balde Joh . P . , zu Gallignano in Istrien,
und Joseph Ressel , k. ,k . Domainen - Jnspcctor zu Triest,
auf eine Wein - und Qhlpreffe ( 1 Jahr ) .

Demselben , auf Erzeugung zur Lithographie geeig¬
neter Platten ( 1 Jahr ) .

Den Balling Augustin und Michael , Fabrikanten
in Prag , auf ein Bleyzucker - Surrogat ( 5 Jahre ).

Dem Bauer Mathias , Zuckerbäcker in Wien , auf
Verbesserung seiner Gewerbsartikel (5 Jahre ) .

Dem Baumann Ignaz , in Wien , auf Röcke nach
orientalischem Geschmack und Form ( 2 Jahre ).

Dem Berger Friederich , bürgerl - Posamentierer in
Wien , auf geflammte Schnüre ( Gimpe ) ( 2 Jahre ) .

Dem Dezzonico Antonio , als Repräsentanten der
Ditta Berkini Brenta und Comp - in Mailand , auf Fär¬
bung von Glasplatten im Feuer (5 Jahre ) .

Dem v . Bodmer Joh . Kafp . , in Wien , auf eine
Eisenschienen - und Holzbahn (5 Jahre ) .

Dem Böhm Vincenz , Seifensieder in Wien , auf
eine Vorrichtung zur Schmelzung des Unfchlittes und
Thierfcttes ( 5 Jahre ) .

Demselben , auf ein Ohl aus Unschlitt und Schwein-
fett (5 Jahre ) .

Dem Vollmann Eduard , Tuch - Appreteur in Wien,
auf verbesserte Zurichtung der Tücher ( 5 Jahre ) .

Dem Braschinger Benedict und Reisinger Mathias,
in Wien , auf Männerhalsbinden aus Roßhaarstoff (5
Jahre ) .

Dem Braun Carl , Wirthschaftsrath in Wien , auf
Spiritus , Branntwein und Rosoglio aus allen Getreide»
arten und Kartoffeln ( 5 Jahre ) .

Dem Brevillier Carl Wilhelm , Pächter der Schwa-
dorfer Baumwollgespunft - Fabrik , in Wien , und Zillig
Iacob , Maschinisten , auf verbesserte Mule - Vor - und
Feinfpinn - Maschinen ( 10 Jahre ) .

Dem Buchmüller Joseph , Schuhmachergesellen in
Wien , auf Stiefel und Schuhe mit Elsen - und Stahl-
absatzen ( 1 Jahr ) .

Dem Campana Peter und Girardelli Marco , Wol¬
lenfabrikanten in Gandino , Provinz Bergamo , auf De¬
cken von feiner Wolle nach französischer Art (5 Jahre ) .

Dem Cassoni Peter Anton , Apotheker zu Dieve in
Tyrol , auf einen Apparat zur Erzeugung gashältiger
Mineralwässer ( 2 Jahre ) .

Dem Chowanetz Franz , Forst - Practicanten zu Te¬
schen in Schlesien , und Barth Johann , Gürtlermeister,
auf einen Kupferhütchenseher für Feuergcwehre ( 5
Jahre ) .

Dem Christ Johann und Ritter Hector Wilhelm,
k. k- priv . Großhändler zu Görz , auf Entdeckungen und
Verbesserungen beym Sieden und Raffmiren des Zu¬
ckers ( 10 Jahre ) .

Der Comizzoli Katharina , geb . Fantonetti , Hand¬
schuhmacherinn in Pavia , auf verbesserte Verfertigung
der Handschuhe ( 1 Jahr ) .

Dem Crotti Michael , Kupferschmied in Castiglione
in der Lombardie , auf Verbesserung an dem zum Ab-
spinnen der Seiden - CoconS verwendeten Kessel (2
Jahre ) .

ro
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Dem Davis William , engl . RenNrer in Wien,

auf eine Maschine , Edelsteine , Gold , Silber und andere
Metalle von den ihnen beygemischten Stein -, und Erd¬
arten zu scheiden s? Jahre ) -

Dem Demuth Carl , Spänglermeister zu Fünfbaus,
auf Nachklampen ohne Docht (2 Jahre ).

Demselben , auf Verfertigung verschiedener Maaren
aus Draht , Zmk und anderen Metallblechen (2  Jahre ) .

Dem Descamps Cesar , in Mailand , auf die Ver¬
fertigung und d - n Gebrauch der mechanischen Weber-
stühle von Ghisa <5 Jahre ) .

Dem Ignaz Del ) , dürgerl . Uhrmacher m Langen,
lois , auf verbesserte Taschenuhren (2 ^ahre ).

Nem Drmand Simon und Kan Simon , Handels¬
leuten m Ungarn , auf eine Maschine zur Reinigung der
Kornfrüchte Jahre ) .

Dem Freyherrn v . Ehrenfels Jos - z"
Meidling bey Wien , auf Veredlung mlandkscher Weine

^ ^ DemEscher v - Felsendorf Joh . Kaspar und Escher
G Albrecht , Kaufleuten und Fabrikanten zu Zürich , auf
^ « nkxina und Verbesserung der Maschinen zum Re >-
m/en . und F - i - spu- n . n D » umn - ° u°
<r5 Jahre ) . , ^ ^ ,

Dem Falkbeer Anton , bürgerl . Handelsmann m
Wien , auf eine Maschine zum Formen und Drucken aller
Gattungen von Blech ( 5 Jahre ) .

Dem Ferrini Jot ). Bapt . , zu Brescia , auf Ver¬
besserung seiner bereits priv - parabolischen Reverbere
(5 Jahre ). , ^ -

Dem Fierst Peter , bef . Ess ' gfieder in Wien , auf
eine neue Art von Branntwein - Erzeugung <5 ^zahre ).

Dem Finazzi Johann . Arzt in Sardinien , derzeit in
Mailand , auf einen Mechanismus zur Hervorbnngung
einer wirkenden Kraft (2 Jahre ) .

Dem Fischer Joh . Conrad , Artill . Oberstlieutenant
aus der Schweiz , derzeit m Wien , auf Verbesserung der
Bäck - und Ziegelsteine (2 Jahre ). . . -

Dem Flach Christian , Zuckerbäcker m Wien , auf
verbesserte Bäckerenen ( 3 Jahre ).

Dem Galloway John , engl . Handelsmanne in Fiume,
auf Zucker aus mehlhalt ' gen Körnern (5 Jahre ).

Dem Gavazzi Peter , Seidenhändler in Valmadrera,
Prov ^ Como . auf Erfindungen und Verbesserungen m
Behandlung der Seide (ro Jahre ).

Dem Gemperle Joh . Bapt . , in Wien , auf Ver¬
besserung des Surrogat - Kaffehs (2 Jahre ) .

Dem Gindorff Franz , DrechSlergesellen in Wien,
auf ^rb^ sftrte Verfertigung der runden Arbeiten von
Silber , Gold und anderen drehbaren Metalün (3 ^ahre ) .

Den Rittern v - Girard Phil , und >? e >nr . Jos - ,
auf eine wachsartige Materie aus Talg , Unschlitt u . s. w.

^ ^ Dem Girzik Pet . Ant . , Fabrikanten in Wien , auf
eine Kirr - Compofition ( 5 Jah »e ) . .

Dem Goldmann Mathias , in Wien , auf Metall-
Absätze bey Männer - und Frauenstiefel (1 ^ahr ) .

Dem Goriupp Anton , Kaufmann in Essegg , auf
verbesserte Handbrecher für Hanf und Flachs ( 3 ^ ahre ) .

Dem Goler Felix , Tischlergesellen in Wien , auf
eine besondere Vorbereitung des Holzes G Jahre ) .

Dem Gstütenvauer Johann , Zuckerbäcker m W ' en,
auf krystallifir : en Zucker (5 Jahre ) -

Dem Gullman C . R , befugten Baumwollenwaaren-
Fabrikanten in Wien , auf einen mechanischen Weber¬
stuhl (3 Jahre ) .

Dem Haas Philipp , Webermeister in Wien , auf
Erzeugung von Bändern jeder Gattung und Farbe mit
den gehörigen Leisten auf dem gewöhnlichen Weber¬
stuhle (2 Jahre ) .

Dem Hansch Ant . Georg , priv . Siegellack - Fabri¬
kanten in Wien , auf marmorirte Galanterie - Siegellacke
(1  Jahr ) .

Dem Hassan Juda , orientalischen Schneider in
Wien , auf verbesserte Verfertigung aller Männer - und
Frauenkleider nach orientalischer Tracht (3 Jahre ) .

Dem Hecker Joseph , k . Salinen - Conrrollor aus
Galizien , auf die Erfindung , jedem Holze eine Viel
größere Dauer zu verschaffen ( iS Jahre ).

Dem Heller Franz , Posamentierer in Wien , auf
Verbesserung der Scidenband - Mühlstühle (2 Jahre ).

Dem Hendrich Joseph , Handlungs - Subject in Prag,
auf Verbesserung der Zündhütchen ( 5 Jahre ) .

Dem Herz Lazaro , Handelsmann zu Triest , auf
Verbesserung der Sagemühlen (5 Jahre ) .

Dem Hieke Carl Theod - , Apotheker in böhm - Kam-
nih , auf verbesserte Medicinschachteln und Bonbonieren
<5 Jahre ).

Dem Hirschfeld Carl , Galanterie - Tischler in Wien,
auf Verbesserung der Granitmasse (2 Jahre ) .

Dem Huber Vincenz und Schutel Heinrich , in
Mailand , auf natürliche und künstliche Gährungsstoffe-
(5 Jahre ) .

Dem Hubinek Mathias , Tischler in Hernals , auf
Verbesserung der Tabak - Schneidmaschinen (2 Jahre ) .

Dem Hücht Joseph , DräuhauSpächter zu Gratz,
auf Verbesserung der Bierbrau - Methode (5 Jahre ) .

Dem Jauering Jacob , priv . Ledergcirber m Wien,
auf eine eigene Art , alle Gattungen gegerbten Leders zu
dearbeiten (5 Jahre ) .

Dem Jautz Franz , befugten Tischler in Wien , auf
Ketten - Billarden (2 Jahre ) .

Dem Jetter Ludwig , in Wien , auf Verbesserung
der Draupfannen (5 Jahre ) .

Dem Joachim Joseph , Feinstahlarbeiter in Prag,
auf Verbesserung der Scheeren (2 Jahre ) .

Dem Käckler Friedrich , in Wien , auf verbesserte
Pfefferkuchen (2 Jahre ) .

Dem Kalliwoda Ignaz , befugten Hosenträgermacher
in Wien , auf verbesserte Damen - Leibbinden (3 Jahre ) .

Dem Kalmar Georg , bürgerl . Handelsmann in
Odenburg , auf die Erfindung , das gedörrte Ödenburger
Obst in Schachteln mit einer gewissen ürt zu diesem Be.
Hufe verfertigter in Rahmen und unter Glas wohl ver¬
schlossener Bilder zu verzieren ( 5 Jahre ) .

Dem Kasperkiewitz Lucas , Posamentierer in Wien,
auf Iris - Maschinen - Schnüre f 2 Jahre ) .

Dem Kauer Georg , Privatie zu Augsburg , derzeit
in Wien , auf Verbesserung eines Destillations - und
Extractions - Apparates (2 Jahre ) .

Dem Kayser Aloys , bürgerl . Hutmacher , und Hödl
Engelbert , Hutmachergesellen , beyde in Horn , auf ver¬
besserte Zubereitung der Hüce (3 Jahre ) .

Dem Kienesperger Franz , bürgerl . Posamentierer
i« Wien , auf verbesserte Männer - Hal .- erav acen (2 Jahre.



Dem Knepper Carl , Duchbindergesellen in Wien,
auf verbesserte Verfertigung von allerlei ) Galanterie-
Arbeiten ( 5 Jahre ) .

Dem Kopp Joseph , Tischlermeister in Wien , auf
eine Art , die Wincerfenster anzustreichen , ohne sie auszu¬
heben ( 3 Jahre ) .

Dem Kraus Joseph , Viktualienhändler in Wien,
aufVerbesserung derFrankfurterZuckerbusserl (5Iahre ) .

Der Krebl Anna , Fleckauszieherin in Wien , auf
die Erfindung , Manner - und Frauen - Fußsocken von
allerley Stoffen wasserdicht zu machen (2 Jahre ).

Dem Kreuterer Carl , in Wien , auf eine Fahrt-
Maschine (1 Jahr ) .

Dem Kuhn Joseph , Silberarbeiter in Wien , auf
Verbesserung in der Montirung der Tafel - , Galanrerie-
und aller anderen feinen Glaswaaren sowohl von Silber,
als anderen Metallen (2 Jahre ) .

Dem Lachner Anton , bürgerl . Siegellack » Fabri¬
kanten in Prag , auf festfärbig - s Siegellack (5 Jahre ) .

Dem Lafite Friedrich und Weber Franz , in Gratz,
auf Verbesserung der Möbeln , das Werfen und Sprin¬
gen derselben zu hindern (5 Jahre ) .

Dem Lange Carl Friede - , Kaufmann aus Königs¬
berg , derzeit in Wien , auf eine Steinmasse zur Däch-
bedeckung , zu Bau - und Grabsteinen u . s. w . (5 Jahre ) .

Dem Lebeda Anton , bürgerl . Büchsenmacher in Prag,
auf ein Kapselschlvß für die chemischen Feuergewehre
(5 Jahre ) .

Dem Leitenberger Eduard , auf einen mechanischen
Gravier - und Zeichnungs - Calaydograph (10 Jahre ) .

Dem Leixner Michael , Hausbesitzer in Wien , auf
ein Wiener - Schönreib - und Ersparungg - Material
(3 Jahre ) .

Dem Lensen Johann , priv - Öhlseifen - Erzeuger zu
Tifchnowitz in Mahren , auf eine Maschine zum Zermal¬
men des Ohlsamens (5 Jahre ) .

Dem Lerch Joseph , Papierfabrikanten zu Kronstadt
in Böhmen , auf ein blaues Nadelpapier ( 5 Jahre ) .

Dem Liebelt Michael , Sattlergesellen in Wien,
auf Verbesserung der Wägen sr Jahr ) .

Dem Mack Aloys , Chemiker in Wien , auf lederne
Strümpfe und Socken (1 Jahr ) .

Dem Matschiner Carl , in Wien , auf verbesserte
Branntwein - und Essigerzeugung fr Jahr ) .

Dem Mayer Blasius , Nägclfabrikanten in Wien,
auf eine neue Vcrfertigungsart von Nägeln ( 3 Jahre ) .

Dem Mayer Mathias , Vleyaewcrken zu Bleyberq
Greuth , auf ein verbessertes Verfahren bey Bergwerken
(5 Jahre ) .

Dem Mazzara Luigi , in Wien , auf ein Beleuch»
tungSgas (14 Jahre ) .

Der Maria v . Miefel mnd dem edlen v . Periboni
Bernhard , >.n Wien , auf eine Presse zur Zurichtung der
Strohhüte (2 Jahre ) .

Dem Miklovich Joh . , Weltpriester zu Petronell,
auf verbesserte Erzeugung des Malzes (5 Jahre ) .

Dem Millien Jac . Pbil . Celest . , Chemiker in Mai¬
land , auf eine tragbare Badvorrichtung ( 5 Jahre ) .

Dem Minotto Giovanni , in Al Dolo im Venekiani-
schen , auf Benützung der zum Branntweinbrennen ent¬
stehenden Dampfe als Triebkraft (1 Jahr)

Dem Molina Paul Andreas , Papierfabrikanten in
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Mailand , auf das zur Übertragung der Zeichnungen
dienliche Papier (2 Jahre ) .

Dem Mosing Ant . L . , Hof - und Gerichts - Advo-
caten , auf einen mobilen Dampf -Apparat zur Flüssig»
machung von Schnee - und Eismassen (5 Jahre ) .

Dem Müller Carl Ludw . , in Wien , auf Verbesse»
rung seiner bereits priv . Kerzen (5 Jahre ) .

Dem Müller Mathias , Instrumentenmacher in Wien,
und dessen Sohne , auf ein Gabel - Harmon - Pianoforte
(5 Jahre ) .

Dem Nicholson L . , auf Verbesserung der Vorberei-
tungs - und Spinn - Maschine (2 Jahre ) .

Dem Nußbaum Joseph , in Wr . Neustadt , auf
verbesserte Kupferhütchen (5 Jahre ) .

Dem Offerl Georg , bürgerl . Hafnermeister zu St.
Pölten , auf verbesserte Erzeugung einer feinen und
reinen Thonerde ( 5 Jahre ) .

Dem v . Ossesky Adolph , in Wien , auf eine Ma¬
schine zur Absonderung der edlen Metalle ( 5 Jahre ) .

Dem Otto Joh . Gotthilf , in Wien , auf einen Sy-
rup aus allen Gattungen von Malz (2 Jahre ) .

Dem Oudart Angeli Anton , Lohndiencr in Wien,
auf eine hydraulische Pumpe (5 Jahre ) .

Dem v . Pantz Ignaz und dem Baumgärtl Lorenz,
auf eine Maschine zum Aushülsen oder Riefeln des
türkischen Weizens ( 5 Jahre ) . >

Dem Pelikan Friedrich , in Wien , auf die Erfindung,
alle in Krügen und Glasflaschcn versandten Mineral¬
wässer in hermetisch geschlossene fgläserne Trinkbecher
zu bringen (1 Jahr ) .

Dem Pergamenter Salomon , Mechaniker in Wien,
auf Linir - Instrumente (5 Jahre ) .

Dem Pfeiffer Karl , Lederfabrikanten in Wien , auf
eine einfache Art , alle Gattungen Saffiane zu glänzen
und zu appretiren (5 Jahre ) .

Dem Pfendler Georg , Dr - der Chemie in Wien,
im Nahmen der öfterreich . Gesellschaft zur Beleuchtung
mit tragbarem Gas , auf verschiedene Erfindungen und
Verbesserungen in Bezug auf die Gase und die nöthigen
Apparate (2 Jahre ) .

Dem Pohl Friedr . Wilh . , Sattler in Wien , auf
Verbesserung der elastischen wasserdichten Seidenhüce
(2  Jahre ) .

Dem PrincepS Joh . Pet . , befugten Schnürfabri-
kanten in Wien , auf eine Klöppelmaschine (Z Jahre ) .

Dem Rabe Heinrich , Steingutgeschirr - Fabrikanten
in Znaym , auf Verbesserung des Steingutes ( b Jahre ) .

Dem Rademacher Christian , Drechsler m Wien,
auf Verbesserung der Tabakpfeifenröhre (2 Jahre ) .

Dem Ram Raimund , Hauseigenthümer in Wien,
auf Verbesserung des Surrogat - Kaffehs (3 Jahre ) .

Dem Redingwn Tobias , in Wien , auf einen Ve-
leuchrungs - Apparat <5 Jahre ) .

Dem Reich Carl und Ferdinand , in Wien , auf
Schöpfbrunnen neuer Art ( 3 Jahre ) .

Dem Rempacher Heinrich , Zinngießer in Gratz,
auf eine neue Art , Biergläserdeckel zu gießen s3 Jahre ) .

Dem Reitter Michael , Seidenhutfabrikanten in
Wien , auf verbesserte Appretirung der Seiden - und Filz-
Hüte (5 Jahre ) .

Demselben , auf die Erfindung , Damenhütc und
10
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andere Tisch - und Möbelüberzüge von was immer für
einem Stoffe colorirt und guillochirt gepreßt darzustellen
(2 Jahre ) .

Dem Ressel Joseph , zu Triest , auf eine Mahlmühle
(i Jahr ) .

Dem Roebke Johann , Schneider in Wien , auf
Verfertigung aller Gattungen Männerkleider nach Re¬
geln der ^ Optik und nach mathematischen Berechnungen

Jahre ) .
Dem Romer Stephan v - Kiß - Enyitzke , Chemiker

in Wien , auf Chlorkalien - und Chlorzünder (5 Jahre ) .
Dem Rühm Wilhelm , Plattirwaaren - Arbeiter in

Wien , auf Verbesserung der Nachtlampen ohne Docht
Jahr ) .

Dem SandhaaS Johann , priv . Uhrmacher in Wien,
auf einen Mechanismus zur Leitung aller Gattungen
Getränke und Flüssigkeiten unmittelbar aus dem Fasse
in eine Wohnung ( 2 Jahre ) .

Dem Schächter Ädadon und Emanuel , aus Nikols¬
burg , auf Ameßgeist und alle Gattungen Rosoglio und
Liqueurs (5 Jahre ) .

Dem Schmid Anton , bürgerl . Kupferschmiedmeister
in Wien , auf einen Destillir - Apparat ( 5 Jahre ) .

Dem Schmidt Carl Fnedr . , Tintenfabrikantcn in
Wien , auf ein chemisches Tintenpulver ( 5 Jahre ) .

Dem Schmidt Carl und Schuller Franz , Drechs¬
ler in Wien, , auf eine verbesserte Maschine zur Erzeu¬
gung und zum Pressen aller Gattungen Metallwaaren
<2 Jahre ) .

Dem SckultuS Franz , Maschinisten in Wr . Neu«
stadt , auf ein Charnier - und Hebeldruckwerk für Baum-
woll - Vor - und Feinspinn - Maschinen ( 5 Jahre ) .

Dem Schwarte Conrad , Schneider in Wien , auf
verbesserte Verfertigung der Männerkleider ( Z Jahre ).

Dem S - chs Julius , in Wien , auf einen mechani¬
schen Wagen ( 1 Jahr ) .

Dem Selka Franz und Joseph , in Wien , auf Ver¬
besserte Pfeifenköpfe - und Pfeifenrohre ( 2 Jahre ) .

Dem Selka Vincenz , in Wien , auf eine Schnee¬
schmelzmaschine ( 2 Jahre ) .

Demselben und dessen Gattinn Tscharne , auf Ver,
besserung dcr männlichen und weiblichen Fußbekleidung
(2 Jahre ) . .

Dem Spörlin und Nahn , k . k . Hof - Papiertapeten-
Fabrikanten in Wien , auf eine Methode rm Aufziehen
der Papiertapelen ( i Jahr ) .

Dem Stadler Fran ; , Eisenhändler in Wien , auf
verbesserte Erzeugung des Eisens zu Brunnenbüchsen
(5 Jahre ) .

Dem Steiner Ernest Franz , in Wien , auf Erfin¬
dung und Verbesserung der schwarzen und rothen Tinte
<5 Jahre ) . , . ,

Dem Stenko Prokop , in Wien , auf die sogenannte
Wiener schwarze Farbe (Z Jahre ) .

Dem Stolz Franz , WirthschaftSrath in Wien , auf
Erfindung und Verbesserung der Wagen (5 Jahre ) .

Dem Strauß Fran ; und Comp . , priv . Rosoglio-
Erzcuger in Wien , auf eine verbesserte Vorrichtung
zur Erzeugung von Zucker aus Weizen - und Erdäpfel¬
starke <5 Jahre ) .

Dem Stubenrauch Peter , in Wien, ^auf eine Ma¬
schine zur Verfertigung , Pressung und Streckung der
Gold - und Silberarbeiten ( 5 Jahre ) .

Dem Szabo Paul und seinen Söhnen Paul und
Johann , Feuerspritzen - Fabrikanten in Wien , auf Ver¬
besserung ihrer bereits priv . Feuerspritzen (2 Jahre ) .

Dem Thaler Franz und Heickler Christoph , beyde
in Wien , auf Mohn - und Kuchengebäcke (5 Jahre ) .

Dem Tosi Joh . Bapt . , Handelsmann zu Mailand,
auf Verbesserung seiner bereits priv . unaufsperrbaren
Schlösser ( 10 Jahre ) .

Dem Tunner Peter , Bergverweser zu Turrach in
Steyermark , auf einen Holzverkohlungs - Apparat ( 10
Jahre ) .

Dem Ugazy Vitus , k . k . Straßenbau - Commissär,
auf eine mechanische Rollmange (5 Jahre ) .

Dem Ulbricht Carl , Hutmacher in Ollmütz , auf
Verbesserung der Hutmacherbeize (5 Jahre ) .

Dem Vaghi Ferdinand , Färber in Mailand , auf
die Entdeckung , was immer für Moll - und Seiden¬
zeugen die schwarze Farbe zu nehmen und dieselbe in
eine beliebige andere Farbe umzusärben (5 Jahre ) .

Dem Vallet Joseph , aus Genua , derzeit in Mai¬
land , auf Verbesserung seiner Maschine zur Verfertigung
der Zähne an Kämmen (5 Jahre ) .

Dem Valmagini Don Francesco , k . k . Qberlieut.
zu Grätz , auf einen dreyräderigen Wagen zum Behufs
geometrischer Ausmessungen ( 2 Jahre ).

Dem Voigts Johann , Hausinhaber in Wien , auf
die Entdeckung , allen Gattungen von lackirren Vlech-
waaren verschiedene Dessins einzudrücken (5 Jahre ) .

Dem Wagner Joseph , Mechaniker , und dessen
Sohne , Johann , in Wien , auf Probiermaschinen für
das Zündpulver ( 2 Jahre ) .

Dem Wahlmüller Ignaz , bürgerl . Handelsmann in
Znaym , auf Erzeugung aller Gattungen Essige (5 Jahre ) .

Dem Walz Rudolph , Kaufmann in Leipzig , derzeit
in Wien , auf ein tragbares Schauer - und Regenbad
(5 Jahre ) .

Dem Weber Franz , Handelsmann in Wien , auf
eine mechanische Nollmaschine und eine FadenrundungS-
maschine . zur Erzeugung aller Gattungen Zwirn und
Garne (5 Jahre ) .

Dem Weichsel Anton , Kanzlisten bey der k. k.
Prov . Ban - Direction zu Grätz , auf verbesserte Tafclkerzen
(5 Jahre ) . ' ,

Dem Wellheim Carl Ludwig , auf verbesserte Fa¬
brikation des Salmiakgeistes ( 5 Jahre ) .

Dem Weiß Franz , Destillateur in Wien , auf eine
neue Einmaischungsmethode und auf einen hölzernen De¬
stillir - Apparat <5 Jahre ) .

Dem Werner Nicolaus , bürgerl . Hutmacher in
Wien , auf verbesserte Verfertigung der Seiden - und
Filzhüte (5 Jahre ) .

Dem Werner Sebastian , Hutfabrikanten in Wien,
dann dem Werner Franz , Schlick Joh . und Kinda Joh . ,
auf Verbesserung der Männer - und Damenhüte ( 5 Jahre ) .

Dem Wessely Ernst , Hörer der Rechte in Wien,
auf einen Laufschuh ( 2 Jahre)

Dem Weydinger Joseph , befugten Tischler , und
Rohn Albert , befugten Werkzeugmacher , beyde in Wien,
auf Verbesserung der Kaffehmühlen ( Z Jahre ) .

Dem Wiedemann Aloys , Hanbschuhmachermeister
in Wien , auf eine verbesserte Handschuh - Schneid-
Maschine ( 2 Jahre ) .

Dem Wiesenburg Anton , Bandmacher in Wien,
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auf eine Vorrichtung , die Leder - und seidenen Damen¬
binden zu pressen ( 2 Jahre ) .

Dem Winter Joseph , priv . Baumwollwaaren - Fa¬
brikanten und Handelsmann m Wien , auf verbesserte
Baumwollenstoffe ( 1 Jahr ) .

Dem Wünsche Franz und Comp . , in Wien , auf
Jrisdruckerey auf Kattunen ( 5 Jahre ) .

Demselben auf eine Vorrichtung vorzüglich zum Jri-
siren für die Walzen - und Handdruckcrey ( 5 Jahr ) .

Dem Zegelaar Jacob , Siegellack - Fabrikanten auS
Holland , derzeit in Wien , auf Siegellack von verschie¬
dener Farbe ( 2 Jahre ) .

Dem Zugmayer Severin , HandwerkzeugS - Fabrikan-
ten zu Neuwaldegg in N - O . , auf einen Pflug ( 5 Jahre ) .

Dem Junger Emanuel , Fabriks - Werkführer in
Wien , auf eine verbesserte Erzeugung von Branntwein
aus Früchten (5 Jahre ) .

Staatszustand.

1 ) Finanzen.

Durch die Operationen des allgemeinen Tilgungs¬
fondes im ein und zwanzigsten Semester , vom r - März
bis Ende August 1827 , ergeben sich folgende Haupt - Re¬
sultate : ->) Das active Vermögen des Fondes betrug am
Schlüsse des ein und zwanzigsten Semesters 186 Mill.
685,798 fl . 36 / skr . ; da es nun mit Anfang dieses Seme¬
sters nur 181 Mill . 661,966 fl . 3o ''/kr . betragen hat , so
vermehrte cs sich im Laufe desselben um 5 Mill . 35,8i3 fl.
6kr . ; und da das Stamm - Capital des Tilgungsfondes
Hey seiner Gründung am i . März 1817 nur auf 5oM >U.
135,627 fl . 2i V« kr . sich belief , so hat sich dasselbe binnen
dieser 10 j Jahre vergrößert um i36 Mill . 560,171 fl.
17 kr. d ) Das jährliche Zinsen - Erträgniß berechnet
sich von dem bemeldeten Activ - Vermögen des Fondes mit
Schluffe des ein und zwanzigsten Semesters auf5M >ll.
994,267 fl . 11 kr. C - M . , folglich gegen renes am Schlüsse
des zwanzigsten Semesters pr . 5 Mill . 764,790 fl - 2 ^ kr.
höher um 239,464 fl . 6 ^ kr- Das gelammte jährliche
Einkommen des Fondes beziffert sich , mit Emschkuß der
aus dem Staatsschätze zur Einlösung der neuen Staats¬
schuld beziehenden rährl . Tilgungs - Quote von 5 Mill . fl.
C . M . , auf 11 Mill . 494,267 fl . 1 r kr . nebst 109,646 fl.
3o kr . 5pcrcencige Münz - Effecten , und hat sich somit seit
seiner Gründung vermehrt um 6 Mill . 904,760 fl . 46 kr-
C - M . e ) Zur Einlösung der neuen Staatsschuld sind im
ein und zwanzigsten Semester aus der Staats - Central-
Casse 2 Mill . 893,012 fl . 3o kr . C . M . , mithin über die
halbjährige Quote von 2 Mill . 760,000 fl . um 146,012 fl.
Zo kr . aus dem Grunde mehr erhoben worden , weil im
Juny 1627 auch an fälligen Zahlungen von dem Lotto-
Anlehen des Jahres 1820 1 Mill . 642,760 fl . C . M . zu
berichtigen waren . cl) Eingelöst hat der T ' lgungsfond im
ein und zwanzigsten Semester an der in C . M . verzins¬
lichen Staatsschuld 5 Mill . 46,617 fl . 1 kr . , oder auföper-
centige Effecten reducirt , 4 Mill . 690,416 fl , und hierfür
verwendet 4 Mill . 246,276 fl . G kr . C . M . Die ge-
sammte Einlösung des Fondes an der in C . M - verzins¬
lichen Staatsschuld betragt nunmehr seit dessen Grün¬
dung 126 Mill . 967,249 st - 17 '/skr . Capital - Nennwerth,
oder 104 Mill . 586,853 fl . 6 kr . m 5percentigen Interessen.
An fällig gewordenen Zahlungen der Staats Lotto -An-
lehen wurden vom dreizehnten Semester herwärts bis
einschlüssig des zwanzigsten Semesters berichtiget , 11 Mill.

447,890 fl . , und im 'ein und zwanzigsten Semester aber¬
mahl 1 Mill . 642,760 fl . C - M . Durch diese gesammte
Verwendung pr . i3 Mill . 90,640 fl . wurden an dem Ca-
pitale der Lotto -Anlehen in dem vergangenen Semester,
und zwar:

vom Jahre 1802 . . . . . . 616,900 fl.
„ „ 1620 . 3,900,000 „
» » 1621 . 2,400,000 „

und im ein und zwanzigsten Semester
an dem Lotto -Anlehen vom Jahre 1820 i,014,000 ,>

zusammen getilgt 7,960,900 fl.
Auch wurden die bey der Ziehung am 2 . Jänner und

i . Juny 1825 in die Verlosung gefallenen 6percentigen
Hofkammer - Obligationen >m Betrage von 474,712 fl . 26 kr.
ül pari hinaus bezahlt , k) Zur Tilgung der älteren Staats¬
schuld bezieht der Tilgungsfond aus dem Staatsschätze
eine jährliche Dotation von 2 Mill . fl . C . M . , wovon auch
im ein und zwanzigsten Semester die halbjährige Quoet
mit 1 Mill . fl . erhoben wurde . Mit einem Aufwands von
i Mill . 66,828 fl . 28 kr - C . M . wurden im ein und zwan¬
zigsten Semester an der alten Staatsschuld 2 Millionen
496,649 fl . 5i kr. Capital coursmäßig eingelöst . Von
der Central - Casse hat der Tilgungsfonb als außerordent¬
liche Dotation 99,799fl - 49 kr . erhalten . Aus dem Um¬
laufe wurden also gezogen 2 Mill . 696,449 fl - 40 ?/ « kr.
oberauf2jpercentige Effecten retzucirt , 2 Mill 421,619,fl.
2o kr . , und mit Hinzuschlagung der schon in den frühe¬
ren Semestern gecilgten 55Mill - 298,806fl . 4o </skr . be¬
trägt die Tilgung in der ganzen Einlösungs -Periode vom
14. April 1818 bis Ende August 1827 in 2jpercenngen
Effecten 55 Mill . 72o,425fl . '/skr . , wovon nach derVor-
schrift des Allerhöchsten Patentes vom 21 . März 1818
für die Jahre 1818 einschließlich 1826 bereits 45 M >U.
121 fl . öffentlich vertilgt worden sind , und weitere 4 Mill.
fl . 3o kr - zu eben diesem Zwecke in Bereitschaft liegen.
Die halbjährige Tilgungs - Quote von 2 M >U. 5oo,ooo fl.
wurde im einundzwanzigstenSemester durch die theils cin-
gelösten , theils von der Central -Casse erhaltenen 2 Mill.
421,619 fl . 20 kr . zwar nicht erreicht , es sind jedoch die
zur Completirung noch abgängigen 76,680 fl . 4o kr- aus
jenen 5 Mill - 986,861 fl. i5kr - Obligationen der älteren
Staatsschuld beygezogen worden , welche mit Ende des
zwanzigsten Semesters in das nutzbringende Vermögen
des Fondes ausgenommen waren , und nach der Aller¬
höchsten Vorschrift zur Ergänzung der jährlich zu vertil¬
genden Capital - S >umme von 5 Mill - fl . gewidmet sind.
Da übrigens auch durch die Verlosungen im ein und
zwanzigsten Semester eine Summe von 63,578 fl . 21 ^ kr.
in den neuen Schuldenstand übergegangen ist , so beträgt
die Summe der mit Ende des ein und zwanzigsten Se¬
mesters noch unter dem nutzbringenden Vermögen des
Tilgungsfondes befindlichen Obligationen der älteren
Staatsschuld 5 Mill . 644,672 fl - i3 -/ « kr.

Die Haupt -Resultate der Gebahrung des allgemei¬
nen Tffgungsfondes im zwey und zwanzigsten Semester,
d . i . vom 1 - Sept . 1627 bis Ende Februar 1828 sind nach-
steh 'ende : H Am Schluffe des zwei) und zwanzigsten Se¬
mesters bestand das active Vermögen des T >lgungSfon-
des in 192 Mill . 371,666 fl . 36 -/s kr- ; dasselbe hat sich
also gegen das anfängliche Vermögen dieses Semesters
pr . 186 Mill . 685,798 fl . 38 kr . um 5 Mill . 686,o64fl-
57 o/g kr . vermehrt , und bas Stamm - Capital , welches
der Fond bey seiner Gründung am i - März 1817 mit
5oM >ll . 135,627 fl . 21 '/kr - besaß , hat sich daher binnen
dieser 11 Jahre vergrößert um 142 Mill . 236,236 fl . i5 '/ » kr.
d) Von dem besagten Activ -Vermögen des Fondes berech-



ner sich mit Schlüsse des zwey und zwanzigsten Seme¬
sters das jährliche Zinsen - Erträgniß auf6 Mill . 265,634 fl.
19 kr - C . M -, somit gegen jenes am Schluffe des ein und
zwanzigsten Semesters pr . 5 Mill . 994,267 fl . 11 kr . höher
um 271,277 fl . 6 kr - Zur Einlösung der neuen Staate-
schuld bezieht der Fond auö dem Staatsschätze eine jähr¬
liche Tilgungs Quote pr . 5 Mill . 600 .000 fl . C . M . Das
gesummte jährliche Einkommen desselben beträgt somit
ri Mill - 766,634 fl . 19 kr . nebst 109,548 fl . 3o kr. 5percen«
Ligen Münz - Effecten , und hat sich seit seiner Gründung
vermehrt um 9 Mill . 176,127 fl . 54 kr- C . M . 0 ) Im zwey
und zwanzigsten Semester ist zur Einlösung der neuen
Staatsschuld aus der Staats - Central - Caffe nicht die
halbjährige Quote pr - 2 Will - 760,000 fl . , sondern es sind
3 Mill . 62,279fl . 10kr - C - M . , folglich um 282 279 fl.
io kr- aus dem Grunde mehr erhoben worden , weil im
October 1327 an fälligen Zahlungen von dem Lotto - An-
lehcn des Jahres 1821 1 Mill . 366,726 fl . zu berichtigen
waren - 6 ) Mit einem Aufwands von 4 Mill - 896,219 fl.
38 kr- C - M - hat der Tilgungsfond im zwey und zwan»
zigsten Semester an der in Conv . - Münze verzinslichen
Staatsschuld 5 Mill . 624,166 fl . 6 '/ « kr . , oder , auföper-
centige Effecten reducirt , 5 Mill . 414,266 fl . 18 kr . «un¬
gelöst . Die gesammte Einlösung an der in Conv . -Münze
verzinslichen Staatsschuld beträgt nunmehr seit der Grün¬
dung des Lilgungsfondes 162 Mill . 781,406 fl . 26 '/ » kr.
Capital -ffkennwerch , oder 109 Mill . 801,116 fl . 21 kr . in
5percentigen Effecten . An fällig gewordenen Zahlungen
der Staats -Loito - Anlehen wurden vom dreyzehnten Se¬
mester herwärts bis inclusive den ein und zwanzigsten Se¬
mester berichtigt i3 Mill . 90,640 fl . , und im zwey urw
zwanzigsten Semester abermahl 1 Mill - 666,726 fl . C . M.
Durch diese gesammte Verwendung pr . i4 Mill . 447,365 fl.
wurden an dem Capitale der Lotto -Anlehen in den ver¬
gangenen Semestern , und zwar:

vom Jahre 1602 . 61,6900 fl.
>, » r8ro . 4,914,000 „
» >. *821 . 2,400,000 >>

und im zwey und zwanzigsten Semester
an dem Lotto -Anlehen vom Jahre 1821 900,000 „

zusammen getilgt 6,660,900 fl.
Auch wurden die bey der Ziehung am 2 . Jänn . und 1 . Juny
1826 in die Verlosung gefallenen 6percentigen Hofkam-
mer - Obligationen im Betrage von 474,712 fl . 26 kr - » l
s, » ri hinaus bezahlt . «H Von der zur Tilgung der älte¬
ren Staatsschuld aus dem Staatsschätze gewidmeten
jährlichen Dotation von2M >ll . fl . Conv - Münze wurde
auch im zwey und zwanzigsten Semester die halbjährige
Quote mit 1 Mill . fl . erhoben , und zur cursmäßigen
Einlösung eines Capitals von 2 Mill - 464,762 fl . 2 -/s kr.
ein Betrag von 1 Mill . 21,426 fl . 4 kr . C . M . verwen¬
det . Von der Central - Caffe hat der Tilgungsfond als
außerordentliche Dotation erhallen 128. 617 fl . 38 kr . Es
wurden also aus dem Umlaufe gezogen 2 Mill - 563 649 fl.
4cE/s kr. , oder auf 2 ^percentige Effecten reducirt 2 Mill.
409,543 fl io kr. , und mit Hinzuschlagung der schon in
den früheren Semestern getilgten 55 M >ll - 720,426 fl.
V» kr. , beträgt die Tilgung in der ganzen E nlösungs-
Periode vom -4 . April 1818 bis Ende Februar 1828 in
2 ^percentigen Effecten 58 Mill . 129,968 fl . 10 /̂g kr- ,
wovon nach Vorschrift des Allerhöchsten Patentes vom
2, . März 1818 für die Jahre 1618 inclusive 1627 bereits
5o Mill . 121 fl . öffentlich vertilgt wurden , und weitere
1 Mill - 600,000 fl . 3o kr - zu eben diesem Zwecke in Be¬
reitschaft liegen . Da nun durch die im zwey und zwan¬
zigsten Semester tyeils eingelösten , tyells von der Cen¬

tral - Caffe erhaltenen 2 Mill . 409,543 fl . 10 kr. die halb¬
jährige Tilgungs - Quote pr . 2 M >ll - 5oo,ooo fl . nicht er¬
reicht worben ist , so sind die zur Completirung noch ab¬
gängigen 90,466 fl . 5o kr - aus jenen 5 Mill 644,872 ff.
i3 v « kr . Obligationen der älteren Staatsschuld beygezo-
gen worden , welche mit Ende des ein und zwanzigsten
Semesters in das nutzbringende Vermögen des FondeS
ausgenommen waren , und nach der Allerhöchsten Vor¬
schrift zur Ergänzung der jährlich zu vertilgenden Ca-
pitals -Summe von 5 Mill . gewidmet sind - Da übrigens
im zwey und zwanzigsten Semester auch durch die Ver¬
losungen eine Summe von 720 fl . in den neuen Schul¬
denstand übergegangen ist , so beträgt die Summe der
mit Ende des zwey und zwanzigsten Semesters noch un¬
ter dem nutzbringenden Vermögen des Tilgungsfvndes
befindlichen Obligationen der älteren Staatsschuld 5 Mill-
766,696 fl . 26 '/z kr.

2) Jnvalidenfond.

Mit Ende des Militär - Jahres 1827 zeigen sich die
in Provincial - Versorgung stehenden Invaliden mit 67 in
gänzlicher und 67 in theilweiser Versorgung , und die ge¬
lammten eingegangenen Beträge mit 71,628 fl . 3o kr.
C . M . , 10,462fl . 39 °/zkr . in Obligationen , 106 Paar
Schuhen und 12 Metzen Erdäpfel.

Am 16 . Juny 1828 fand im hiesigen Jnvalidenhause
die feyerliche Betheilung aus der Stiftung des bekann¬
ten zur Unterstützung österr . kaiserl . Militär - Invaliden
aus den Feldzügen der Jahre i6i3 , 1614 und 1616 ge¬
bildeten Privat -Vereines Statt.

5 ) Handel.

In dem Zeiträume vom 1 . Nov . 1826 bis letzten July
1827 wurden auf dem durch die vormahlS k. pr/v . unga¬
rische Canal - SchifffahrtS - Gesellschaft erbauten , dieBat-
scher - Gespanschaft durchschneidenden , und die Donau mit
der Theiß vereinigten FranzenS -Canale 1 Mill . 627,264
Vs Metzen verschiedener Früchte , 22,618 Eimer Wein,
91,716 V» Ccn . Salz und 67,264 '/3 Ctn . verschiedener
Güter , als : Holz , Bau - Materialien , Rauchtabak Reps-
öhl , Montur und Munition , Hausgeräche , Lebenemit-
tel u . s. w . , zusammen e >ne Last von 1 Mill . 146.690 Ct.
auf 4 ? 2 Schiffen verführt , und überdieß 268 leere Schiffe
durchgezogen.

Von der steigenden Zunahme der Fiumaner See¬
schifffahrt zeigt folgender Ausweis : Im Jahre 1826 wa¬
ren in diesem Hafen 4 ,3oo . im Jahre 1827 hingegen 6,200
Schiffe ein - und ausgelaufen . Demnach berrug die Mehr¬
zahl im Jahre 1827 900 im Vergleiche gegen das Jahr
1626 ; nicht geiechnec sind hier die Schiffe , welche in .ö
provisorische Lazarett ) nach Porto - Ne einliefeu , so wie
jene , welche den Fischern und Reisenden dienten.

Im Jahrs 1827 sind in Tricst eingelaufen : 77ogroße
Schiffe , worunter 679 österreichische , und 7678 Küsten«
fahrzeuge , zusammen 8,348 Schiffe ; dagegen auSgelau»
ben : 766 große Sänffe . worunter 696 österreichische, und
7,606 Küstenfahrzeuge , zusammen 8272.

Auf der Effenbahn zwischen der Moldau und der
Donau wurden im Laufe des ersten Monathes ihrer Er¬
öffnung , September 1827 , i566Ctn . Sa >z , 987 Cm.
Gyps , 9 CM . Mehl , 286 Ctn . Ziegel , 190 CM . Brenn-
und langes Bauholz . zusammen 3oZ6 Ctn . auf der Bahn
nach Budweis , und dagegen 1009 Cm . Getreide als Rück¬
ladung mit eigenen Bezügen nach Linz geführ .



4 ) Wohlthätige Anstalten.

Bey der am i3 . Jänner 1828 zum Besten der öffent¬
lichen Wvhlthatigkeits -- Anstalten in den k . k- Redouten-
salen abgehalcenen , mit einer Lotterie verbundenen Re -,
doute ist theils durch die milden Beyträge des Allerhöch¬
sten Hofes und anderer Wohlthäter , theils durch den
Absatz der Lotterie - Loose und der Eintrittskarten zur Ne»
doute «ine reine Einnahme von 294 » fl . 9 kr . C - M . er¬
zielt worden.

Am 22 . Febr . 1828 Abends wurde die von Sr . k . k.
Mas . bewilligte musikalische Akademie in dem k. k. großen
Redoutensaale zum Dortheile der im Versorgungshause
zu St . Marx befindlichen armen Bürger , Bürgerinnen
und Bürgerskinder gegeben , bey welchem durch die groß-
müthigen Gnadengeschenke des Allerhöchsten Hofes und
anderer Wohlihater die Einnahme besonders - reichlich
ausfiel.

Am 11 . Nov . 1827 wurde die von Sr . k . k. Maj.
dem Witwen - Institute der hiesigen medicinischen Fakul¬
tät zu ihrem Vortheile allergnädigst bewilligte Redoute
in denk . k . Redoutensälen abgehaiten , wodurch diesem
Institute eine bedeutende Unterstützung zufloß.

Am 25 . Nov . 1827 wurde die dem Pensions - Insti¬
tute der bildenden Künstler bewilligte Redoute abgehalten,
welcher dasselbe eine ergiebige Einnahme verdankt.

Bey dem von der Gesellschaft adeliger Frauen zur
Beförderung des Guten und Nützlichen am 20 . Jänner
»828 in dem k . k- großen Redoutensaale abgehaltenen
Maskirten Balle hat sich eine reine Einnahme von 4698 fl.
3kr . W . W . ergeben . Hierdurch wurde die Gesellschaft
in Stand gefi tzt , 200 Klafter Scheiterholz an dürftige Fa¬
milien in den Vorstadt -Bezirken abzugeben , und 81 Fa¬
milien mit Geld zum Ankauf von Holzbedarf zu unter¬
stützen.

Am 29 . Februar und 28 . März wurden zum Vor¬
theile des Pensions - Institutes der Witwen und Waisen
der Tonkünstler in dem Hoftheater nächst der k. k. Burg
Akademien aufgeführt , wodurch eine reichliche Einnahme
erzweckt wurde.

Am 1 . May 1828 wurde zum Vortheile derWitwcn-
Societät der öffentlichen Schullehrer inner den Wiener-
Linien in dem Saale zum Stadkgut ein Concert veran¬
staltet , wobey der reine Ertrag 725 fl . W . W - betrug.

Nach Ausweis hatte das Armen - Institut der Stadt
Wien vom 1 . Nov . 1626 bis letzten Oktober 1827 bey
den 52 Stadt - und Vorstadtpfarr > Cassen empfangen
94,682 fl . ^ kr . C . M - , und das Stammvcrmögen betrug
694,762 fl . 24 kr . E . M . Betheilt wurden am letzten Octo¬
ber 1827 mit täglichen 8 kr . 248 Köpfe , mit tagt . 6 kr . 945
Köpfe , mit tägl - 4 kr . 1420 Köpfe , und mit tägl . 2 kr.
2o83 Köpfe , folglich wurden mit letztem Oktober 1827 um
10Z7 Köpfe mehr betheilr , als >m Jahre 1826 Dann sind
vom i . Nov . 1826 bis letzten Qct . 1827 an zeitlichen Aus¬
hülfen für Dürftige 14,084 fl . 36 kr . C . M . ausbezahlt,
und geprüfte Arme sowohl mit ärztlicher Hülfe und Arz-
neyen unterstützt als auch in das Bodner - Bad und in
die hiesigen Donaubäder mehrere Tausend Arme unent-
geldlich angewiesen worden.

Zur Beförderung der durch einen Privat - Derem er¬
richteten VersorgungS - und Beschäftigungs - Anstalt iur
erwachsene Blinde wurde durch Hrn . Fr . X - Mully am
4 . Februar 1828 im Saale zur Kettenbrücke in der Leo¬
poldstadt eine Tanzunterhaltung veranstaltet , wobey nach
Abzug der Auslagen465fl . W W . eingegangen und zum
Fond der Anstall abgeliefert worden sind.

Bey dem allgemeinen Witwen - und Waisxn - Pen-

Id
sions . Institute ergaben sich mit letztem Jänner 1828 fo l
gende Resultate : Durch die Aufnahme von 203 neuen
Mitgliedern stieg die Zahl der Gesellschastsglieder , nur
Abrechnung von 23 Verstorbenen und 8 Gelöschten , auf
igo3 . Das effektive Vermögen des Institutes , w lches
am Schluffe des 4 . Verwaltungsjahres betragen hatte
484,749 fl - 47 kr . C . M . , stieg im Laufe des 5 . Jahres auf
569 .314 fl . 5i kr . C - M - Mil Hinzurechnung der rückstän¬
digen Aktiv -Forderungen und nach Abschlag der Passiv¬
posten beträgt das reine Aktiv -Vermögen des Institutes
672,211 fl . 7kr . C . M . Von dem Instituts - Vermögen
waren bis Ende Jänner 1828 bereits 76 Capitals -Poftcn,
im Betrage von 544,552 fl . 12 kr C . M . , auf Realitäten
gegen Pupillar - Slcherheit zu5 vom Hundert fruchtbrin¬
gend angelegt , wovon die laufenden Jahreszinsen , mit
Einrechnung der Interessen von 800 fl . als Geschenk ein.
gegangener k. k. Staatsschuld -Verschreibunaen , 27 . 760 fl.
7 kr . C . M . ertragen . Rechnet man hierzu die laufenden
Iahresbeyträge der Jnstitutsglieder mit 40,2 » . , fl . , so
zeigt sich die jährliche Einnahme von 67,960 fl . 7 kr . Die
Zahl der angewiesenen Pensionen belief sich mit letztem
Jänner 1828 auf 32 , worunter 28 Witwen - und 4 Wai¬
sen - Pensionen , welche zusammen in dem abgelaufenen
Verwaltungsjahre 8,357 fl - 2o kr . betrugen . Die Verwal-
tungskosien beliefen sich auf 1628 fl . 3 kr . , daher die Ge>
sammtlasten des Institutes , an Pensionen und Verwal¬
tungskosten , auf 9965 fl . 33 kr. Von den baaren Caffa-
Empfängen konnte daher die überschüssige Summe von
76,408 fl . 47 kr. zur reinen Vermehrung des Insntut - Fon-
deS verwendet werden.

Die Rechnungsabschlüsse der vereinten ersten öster¬
reichischen Spar - Caffe und allgemeinen Versorgungs-
Anstalt mit 3i . Dec - 1827 liefern folgende GebahrungS-
Resultate : Die Spar -Caffe verwaltete am 3i . Dec - 1827
für sich 4 Will . 767,790 fl . 6 kr . , die allgemeine Versor¬
gungs -Anstalt 911,022 fl . 57 kr . , beyde Anstalten zusam¬
men 5 MiU . 698,816 fl . 5 kr. C M - Die Zahl der Inte,
reffenten stieg bis zu demselben Tage bey der Spar -Caffe
auf 21,539 , bey der allgemeinen Versorgungs -Anstalt auf
19.557 , zusammen auf 41 .096 . Der Activ - Stand der
Spar - Caffe wurde mit 190,192 fl . 23kr . C . M - ausge-
wiefen , wovon ein Betrag pr . 79. 137 fl . 21 kr . als Ne-
servefond dient.

Nach Ausweis der k. k. ersten österreichischen Brand-
versicherungs -Gesellschaft belief sich das am3i . Dec . 1826
in Versicherung gebliebene Capital von 35 M >U. 462,349 fl.
5 kr . mit 3i . Dee . 1827 auf 62 Mill . 918 .669 fl . i5kr >, hat
sich daher im Laufe des Jahres um 17 Mill . 456 .3 >o fl.
10 kr . vermehrt . Zu den vom Jahre 1826 übernommenen
Pramien - Geldcrn von 261,585 fl . waren im Laufe des
Jahres 1827 eingegangen 603,920 fl . 6 kr . , zusammen also
670,605 fl . 8 kr. Nachdem aber hiervon wieder auszuschei¬
den und zur Deckung der Gefahren , welche erst in den
Jahren 1828 bis 1862 ablaufen , vorzutragen sind 35i,i56fl.
52kr . , so sielen davon der Gesellscha ' t zur Bestreitung
ihrer VerwaltungsauSlagen und der ihr zur Last gefalle¬
nen Brandschaden anheim 219,348 fl . 16 kr . Dagegen hat
d >e Gesellschaft im Laufe des Jahres 1827 bezahlt : für
wirkliche Brandschäden an 662 Panheyen 3i 1,062 fl . 29 kr.
für Entschädigungen wegen vorsichtsweise ungeordneten
Vorbrechen , andere Unkosten und Belohnungen 5 292 fl.
40 kr -, im Ganzen 3i6,345fl . 9 kr . Da hieraus ersichtlich
wird , daß die für das Jahr 1627 eingegangenen Prä-
mienqelder zur Bestreitung der erwähnten Brandschaden
und der Verwaltungskosten d - r Anstalt unzulänglich wa¬
ren , so mußte die Gesellschaft den Abgang von 119,005 fl.
3i kr . C . M . theils aus dem Reservesond der früheren
Jahre , theils aus ihrer eigenen Caffe leisten . Das den
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Versicherungen zur Gewährleistung dienende Vermögen
der Gesellschaft bestand am Schluffe des Rechnungsjah¬
res 1827 in 2 Mill . 244,782 fi . 44 kr . C - M . , worunter
eine Baarschaft von 644,762 fl . 44 kr. C . M . begriffen ist.

Nach Ausweis der k- k. wechselseitigen Brandscha-
.denversicherungs - Anstalt war am 1 . Jänner 1827 der
Stand der Theilnehmer 69,560 , der versicherten Haupt-
und Nebengebäude 167,486 , Und des Verst ' cherungswer-
thes 29,916,626 fl . ; am Schluffe des Jahres 1827 aber die
Zahl der Theilnehmer 72,146 , der versicherten Haupt-
und Nebengebäude 146,166 , und der Versicherungswerrh
61,720,660 fl.

Der Orden der barmherzigen Brüder hat in seinen
26 im Kaiserthume Österreich bestehenden Spitälern vom
i . Nov - 1626 bis letzten Oktober 1827 unentgeltlich aus¬
genommen und verpflegt 16,606 Kranke ( worunter 1742
Protestanten , 68 Israeliten und 16 nicht unirte Grie¬
chen) . Von jener Gesammtheit sind 16,176 am Leben er¬
halten worden und 1460 gestorben . Sterbend überbracht
wurden 178.

Von eben jener adeligen Gesellschaft zu Prag , wel¬
che bereits durch eine lange Reibe von Jahren ihren
menschenfreundlichen Eifer zur Unterstützung der dorti¬
gen Krankenanstalten auf das rühmlichste bewährt , wur¬
den am 17 . 19. und 20 . März 1828 zum Vortheile des
Hospitals der barmherzigen Brüder , so wie in den letzten
Tagen des Monathes März 1828 zum Vortheile der
Präger Elisabethinerinnen auf dem Haustheater des
wirkt , geh . Rathes Hrn . Grafen Christian von Clam-
Gallas , Vorstellungen gegeben , wobey der Ertrag für
die elfteren auf6555fl . W . W -, und für die letzteren auf
7600 fi . W . W . stieg.

Nach Ausweis des Sparkasse -Vereins zu Ober -Hol¬
labrunn beliefen sich im Jahre 1827 seine Einnahmen auf
175,629fl . 68 kr . C . M . , die Ausgaben auf 116,114fl.
16 kr . C >M -, und daher der Caffaftand auf62,2i5 fl . 26 kr.
Conv . - Münze.

Die herrschaftlichen Läufer zu Wien haben von jenen
Geschenken , welche sie bey Gelegenheit ihres am 1 . May
1826 abgehaltenen Wettlaufes erhielten , der Gesellschaft
adeliger Frauen zur Beförderung des Guten und Nütz¬
lichen einen Betrag von 5o fl . W - W . , an die hiesigen
Invaliden gleichfalls 5o fl . M . W . , und an ihre bedürf-
Ligen Kameraden , Witwen und Waisen 2oo fl . W . W.
übergeben.

Am 28 August 1827 wurde der Grundsteinzu einem
neuen Schulgebäude in der Vorstadt Margarethen gelegt.

Am 4 . Öct . 1827 wurde in der Leopoldstadt das Ar¬
men - VcrsorgungShaus eröffnet , und die Armen mir
FeyerlichkeiL m selbes eingeführt.

Am 5 . Nov . 1827 wurde zu Schwatz in Tyrol das
neue Armenhaus eröffnet , in welchem sich einstweilen 60
alte gebrechliche Arme ( 18 Weiber , 12 Männer ) befinden-

Am 17 . May 1828 fand zu Lemberg die feyerliche
Einsegnung und Grundsteinlegung des zu dem bereits
bestehenden Krankenhause angebauten Flügels Statt,
wodurch dasselbe zur Aufnahme mehrerer Kranken ver¬
größert wird.

Am 4 . Juny 1828 fand zu Pesth die feyerliche Grund¬
steinlegung des neuen Handelsstandgebäudes Statt.

5) Neue Bauanlagen.

Am 4 . Oct . 1827 wurde zu Saaz in Böhmen die über
den Egerfluß erbaute Kettenbrücke eröffnet . Die Lange
dieser für das schwerste Fuhrwerk berechneten Brücke

zwischen den an beyden Ufern , in Gestalt schöner Ein-
fahrtsthore , erbauten steinernen Pfeilern beträgt an der
Fahrbahn 192 Wiener Fuß , und von einem Stütz - oder
Aushängepunct zum andern 204 Fuß , die Breite der Brü¬
ckenbahn 18 Fuß . Diese Bahn hängt an 6 Tragketten,
wovon an jeder Seite der Brücke 6 sich befinden , der
Aufhängewinkel beträgt 16 ° 8 ' , jede Kette besteht aus
3 Schmiedeeisenschienen zu 6 / 4 Zoll breit , 4 Zoll stark,
wornach sämmtliche Eisenschienen der Tragketten , 18 an
der Zahl , eine Querschnittefläche von 29 Quadratzoll
enthalten . Die Spannketten laufen von den Stützpfei¬
lern rückwärts unter einem Winkel von 35 ° zum Hori¬
zont herab , und endigen mit den beträchtlich stärkeren
Wurzelglicdern , welche die 3 Schuh langen und 4 Zoll
im Durchmesser starken Endbolzen aufnehmen , in unter¬
irdischen , jedoch zugänglichen Kammern . Diese Endbol¬
zen liegen in Höhlungen der 4 Zoll starken Platten von
Gußeisen , welche letztere sich an das dem Zuge der Spann-
ketteu den nölhigen Widerstand darbiethende Mauerwcrk
anschließen . 168 Hängestangen von Schmiedeeisen , jede
"/s Quadratzoll Querschnitt enthaltend , stehen mit den
nach der Richtung der Brückenbahn laufenden Tragschie¬
nen in Verbindung , und letztere dienenden Querbalken
von Eichenholz zur Unterlage , auf welchen die übrigen
hölzernen Theile der Fahrbahn angearbeitet sind . DaS
ganze Tragvermögen dieser Brücke ist , sammt dem eige¬
nen Gewichte und der Spannung , 5597 Ctn . , und cS
hat sonach ein Quadratzoll der Eisenschienen bey der
größten Belastung ein Gewicht von 19V Ctn . zu tragen.
Die zufällige , größtmögliche Belastung ist auf 1720 Ctn.
angenommen , wovon 20 Ctn . auf eine Quadrat -Klafter
der Brückenbahn entfallen , wenn nähmlich der Raum
abgeschlagen wird , welchen die beiderseitigen Anzug¬
bäume einnehmen . Das Gewicht des Holzwerkes an der
Brückenbahn beträgt 962 Ctn . , und jenes der zwischen
beyden Auflagspfeilern srey hängenden Kettendestand-
theile kämmt Hänge - und Tragstangen 461 Ctn . , daher
das (tätige Gewicht der Brücke 1696 Ctn . An den Stütz¬
pfeilern laufen die Ketten durch kleine , aus dem festesten
Granitsteine gemauerte Canäle , und haben zur Unter¬
lage bogenförmige , 3 Zoll starke gußeiserne Platten,
welche sammt den Unterlagsplatten an den Endpuncten
der Kette 126 Ctn . an Gewicht betragen . Die durch Thor-
gewölbungen verbundenen Stützpfeiler sind an der Grund-
basts 20 , und oben an der Abdachung gj Fuß stark;
jedes der Auffahrtsthore bat 16 Fuß Breite und i5 4 Fuß
Höhe . Die Brückenbahn hängt 21 Fuß über dem niedrig¬
sten , und 4 Fuß über dem höchsten Wasscrstande - Die
Baukosten betrugen 27,897 fl . C - M . , und den ganzen
Bau leitete die k. k. Straßenbau - Direktion.

Am 16 . Juny 1828 ward die nächst dem Schanze!
über die Donau erbaute Kettenbrücke , Carlsbrücke ge¬
nannt , eröffnet.

6) Neue Straßen.

Laut den von der Eisenbahn - Unternehmung einge¬
gangenen Berichten waren bis zum i5 . July 1827 bereits
20,165 Kubik - Klafter an trockenen Geleisemauern , 6,268
Kubik - Klafter an Seitengräben , 67,905 Kubik - Klafter
an Erdabgrabungen und 64,482 Kubik - Klafter an Erd¬
anschüttungen hergeftcllt , und die Benützung der ersten
7 Meilen von Budweis bis zum ScheidungSpuncte bey
Leopoldschlag in Qber -Osterceich begann am 7 . Septem¬
ber 1827, und es soll nun eine regelmäßige Beförderung
der Reisenden zwischen Budweis und Freystadt beginnen.



Mit Schluffe des Jahres 1626 waren im Iglauer
Kreise in Maaren278,801 Klafter mit Scitengräben ver-
sehen , 281,41b Klafter xlanirt , 22/,o49Klaftermit Grund¬
steinen belegt und 195,487 Klafter ganz beschottert , so¬
mit fahrbar hergestellr , mit vielen steinernen und hölzer¬
nen Brücken » Canälen , Wasserabschlägen und Gelän¬
dern versehen , und dermahl schon mit 20,687 Bäumen
besetzt ; im Prerauer Kreise 86,184 Klafter oder beynahe
22 Meilen Straße kunstmäßig , und 42,093 Klafter oder
beynahe 11 Meilen auch gut heraestellt , die aber noch
einiger Nachhülfe bedürfen , im Qlmützer Kreise 48,211
Klafter , im Brünner Kreise 5ooo Klafter , IM Znaymer
Kreise 14,721 Klafter , im Hradischer Kreise 9,82 .3 Klafter
und im Teschner Kreise 42,638 Klafter Straße durch Pri¬
vatleistungen hergestellt.

7 ) Patente und Circulare.

Unterm 18 - Iuny 1827 wurde bekannt gemacht , daß
den Gesuchen um ausschließende Privilegien , die der
ärztlichen Voruntersuchung unterliegen , zugleich ein Du¬
plikat der versiegelten Belchreibuna und Zeichnung und
e >ne besondere Taxe von 28 fl . M . M . für die medicinische
Facultät beyzuschließen sey.

Unterm 28 . Iuny , die Einverleibungen und Vor¬
merkungen in die Grundbücher der Schiffmühlen be¬
treffend-

Unterm 3o. Iuny wurden Bestimmungen wegen
Aufnahme der studierenden Jünglinge in die Gymnasien
bekannt gegeben.

Unterm 10 . Iuly , wegen Behandlung obrigkeitli¬
cher Beamten oder Gutsherren , im Falle einer unredli¬
chen Verwaltung obrigkeitlicher Waisen - oder Depositen-
Cassen-

Unterm 3 . August , womit die Allerhöchste Entschlie¬
ßung vom 11 . May 1627 in Betreff der Auslösung von
Chen zwischen ursprünglich jüdischen Ehegatten , wovon
ein Theil zur christlichen Religion übergetreten ist , be¬
kannt gemacht ward.

Unterm ii . Aug . ward verordnet , daß die Unter¬
nehmung der Eilwagenfahrten mit Post - Pferden nur der
Staatsverwaltung zustehe.

Unterm 29 . Aug . wurden die bey der Recrutirung zu
geltenden Vorschriften bekannt gemacht.

Unterm 19 . Sept . hinsichtlich der Nechtsbeflissenen,
die in einer Provinz domiciliren , wo keine juridische
Lehranstalt sich besind - t , wenn solche die Bewilligung zum
Privatstudium ansuchen würden.

Unterm 19 . Sept . die Herabsetzung des Ausgangs-
zolles für gemeine Glastafeln und Hohlgläser , dann für
Glasperlen und andere kleine Glaswaaren betreffend.

Unterm 8 . Oct - wurde bekannt gemacht , daß die
Pfarrgebäude in der Regel von der Gebäude - , Classen-
und Gebä ' ude -Zinssteuer lvsgezählc werden.

Unterm 24 Oct . , über die Wirkung einer schlechten
Fortgangs Classe bey den Studierenden während der phi¬
losophischen und juridischen Studien-

Unterm 28 . Oct . ward eine Erläuterung des H- 4 des
Allerhöchsten Patentes vom 2 . Marz 1820 über die Ver¬
mögens Freyzügigkeit innerhalb des Gebiethes des deut¬
schen Bundes bekannt gemacht-

Unterm 26 . Oct -, wegen Verboth des Gebrauches der
Mineralfarben beym Appretiren der Kleidungsstoffe.

Unterm 27 . Oct -, Festsetzung neuer Zollbcstimmun-
gen betreffend-

Lr
Unterm 6 . Nov - wurde verordnet , daß das Verbot !)

des Salzverkehrs innerhalb des iLoalzkammerguts - Bezir-
kes in Ober - Österreich durch die Einführung des Salz¬
freyhandels nicht aufgehoben worden sey.

Unterm 19 . Nov - , betreffend die Adelsanmaßungen
und deren Bestrafung.

Unterm 11 . Dec . wurde das Post -, Ritt - und Ca-
lesch - G .cld in Böhmen , Mähren und Schlesien , Nieder -,
Ober -Österreich und Salzburg , Steyermark , Illyrien,
Dalmatien und in einigen Kreisen Galiziens , vom 1 . Jän¬
ner 1828 angefanqen , erhöht.

Unterm ii - Dec - ward verordnet , daß Seidendünn¬
tuch und die im Handel unter dein Nahmen BajadöreS
(Palateurs oder Bayadeurs ) vorkommenden Umhäng-
lüwer von Seidendünntuch der Commerzial -Stämplung
unterliegen.

Unterm 18 . Dec . wurde bekannt gemacht , daß Baum-
woll '- Croisee überhaupt , als auch baumwollene croisirce
Tüchel der Commerzial - Stämplung unterliegen.

Unterm 19 . Dec . , wegen Ausschreibung der Extra-
steuern für das Jahr 1828.

Unterm 3 i . Dec . wurden mehrere Bestimmungen in
Absicht auf die Ausgangszölle für Baumwollmaaren mit
Veymischung fremder Stoffe , für Schafwollwaaren ohne
einer Veymischung , für Sbawls und Shawltücher , für
halbseidene und Bastzeuge , für halbseidene Moltone , für
Felbel und Tüchel bekannt gemacht.

Unterm 28 . Febr . 1828 , die Verdopplung der Accise-
Gebühr für geistige Getränke bey der Einführung über
die Linien Wiens betreffend-

Unterm 1 - März ward verordnet , daß die Fuhren,
welche gesetzmäßig zu Leichenhos- Baulichkeiten zu leisten
sind , künftig die Weg - und Brückenmauth - Freyheic
genießen.

Unterm 22 . Marz wurden gesetzliche Bestimmungen
bekannt gemacht über die Berechnung und Abnahme von
Percentual - Gebühren aus Verlassenschaften , oder des
Abfahrtsgeldes >n jrnen Fällen , wo das Vermögen oder
ein Theil desselben in Staatspapieren und Bank - Ac-
tien besteht.

Unterm 29 . März ward verordnet , daß alle Schiffe
und Flöße mit dem Nahmen des Eigenthümers bezeich¬
net seyn müssen.

Unterm 2 . April , wegen Ausgabe neuer Zinsen-
Coupons sammt Talons zu den ipercentigen Conv . Münz-
Obligationen-

Unterm 6 . April , hinsichtlich mehrerer neuer Zollbe-
siimmungen.

Unterm 11 . April , über die Behandlung der aas
dem Dienstvertrage Hergeleitelen Streitigkeiten zwischen
Dienstbothen und Dienstgebern während des Bestandes
des Dienstverhältnisses oder vor Verlauf von 3o Tagen
vom Tage , als das Dienftverhältniß aufgehört hat , und
nach Verlauf dieser Frist.

Unterm 18 . April , die Anstellung derjenigen Beam¬
ten bey Privat -Herrschaften betreffend , welche die Justiz»
Pflege oder die öffentliche politische Geschäftsverwaltung
zu besorgen haben-

Unterm 2 .3 . April , die Befreyung der in Galizien
bestehenden Jesuiten Ordens -Provinz von dem allgemei¬
nen Amortisations -Gesetze.

Unterm 27 . April , die Eröffnung der unentgeltli¬
chen Donau -Badeanstalt in Wien für das Jahr 1828 be¬
treffend.

11
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Unterm 26 . April ward verordnet , daß durch Ein-

tretung in den öffentlichen Staatsdienst von Fremden
die österreichische StaatS -Dürgerschafc nur dann erwor¬
ben werde , wenn dieser Dienst stabil ist/

Unterm r - May wegen Handhabung des kirchlichen
Fastengebothes-

Unterm 6 . May wegen Bestrafung , der von Inlän¬
dern im Auslande begangenen Polizey - Übertretungen.

Unterm 17 . May wurde ein neues SubstitutionS-
Rormale bekannt gemacht.

Unterm 20 . May wegen Errichtung einer Ärarial«
Brückenmauth zu Achau.

Unterm 2 . Iuny die Aufhebung der bisher für die
durch die deutschen Provinzen transttirenden Tabakgat¬
tungen bey Lösung des Transtto - Paffes abgenommenen
Speditions -Gebühr betreffend.

Unterm 14 . Iuny wurde verordnet , daß Professo¬
ren in Zukunft keine Privat - oder ständische Dedienstun-
gen und keine Advocatur bekleiden dürfen.

Unterm r8 . Iuny wurde ein Nachtrag zu dem wegen
des Erlöschens der Personal - Gewerbe erlassenen Regie-
rungs - Circulare bekannt gemacht.

6 ) -G e b u r t en.

Ihre kaiserl . Hoheit , die Erzherzoginn Elisabeth,
Gemahlinn L >r . kaiserl - Hoheit des Erzherzogs Rainer,
Vicekönigs des lombardisch - venetianischen Königreiches,
ist am 9 . May 1828 von einem Prinzen entbunden wor¬
den , welcher in der Taufe die Nahmen Heinrich , Anton,
Maria , Rainer , Cars , Gregor erhielt.

g) Todesfälle.

Am 27 . Iuny 1827 starb zu Enzersdorf am Gebirge
Hr . Jacob Heinrich , k. k. Hofrath der obersten Justizstelle
und Ritter des k. St . Stephan - OcdenS , alt 74 Jahre.

Am 29 . Iuny Hr . Anton Köck , .Graveur , alt 77 I.
Am Z . Iuly Hr . Ignaz Freyherr v . Legisfeld , k- k.

General - Major , alt 76 Jahre.
Am 6 . Iuly Hr . Peter Jordan , k. k- m öftere - Ne-

gierungsrath , Ritter des österr . kaiserl - Leopold -Ordens,
alt 76 Jahre.

Am i5 . Iuly zu Prag Hr . Carl Ritter v - Bundschuh,
k- k- Hofrath rc . , alt 63 Jahre.

Am 21 . Iuly Hr - Johann Nep . Freyh . v . Sribar,
Canonicus bey dem hiesigen Metropolitan - Dc -m - Capitel,
alt 67 Jahre.

Am 25 . Iuly Hr . Aloys Primisser , CustoS im k- k.
Münz - und Antiken - Cabinet und der k- k. Ambraser
Sammlung , alt 32 Jahre.

Am 26 . Iuly Hr . Joseph Nttßl , akad . Mahler,
ait 65 Jahre.

Am 27 . Iuly zu Hietzing Hr - Stephan Andreas Mü»
kisch , Dr - der Arzneykunde , Director des 2 . Kinder-
Kranken -InstituteS 40. , alt 39 Jahre-

Am 3i . Iuly Hr - Joseph Edler von Manquet , Hof-
und Gerichts - Advocctt , alt 55 Jahre.

Am 3 - Aug . Hr . Lorenz Leopold Haschke, pens . Pro¬
fessor der Ästhetik in der k. k- Therestanischcn Ritter -Akade¬
mie , alt 81 Jahre.

Am 3 . Aug. Hr . Peter Parcar , der Theoloq.
Dr - , k- k . Hof - Caplan rc. , alt 63 Jahre.

Am 3 . Aug . Hr - Engelbert Bces , akademischer Mah¬
ler , alt 69 Jahre.

Am 12 . Aug . Hr . Adam Tröger , akademischer Bild¬
hauer , alt 65 Jahre.

Am 21 . Aug . Hr - Johann Gottfried Bremser , Dr.
der Arzneykunde rc-, alt 60 Jahre.

Am 27 . Aug . Se - Durchlaucht Hr . Fürst zu Trautt-
mannsdorf -Weinsberg , k- k. Staats - und Conserenz - Mi-
nilter , erster Oberst -Hofmeister , alt 79 Jahre.

Am 10 . Sept . Hr . Joseph Molnar , k . k. Hofkriegs-
2lgent , alt 67 Jahre.

Am 11 . Sepc . Hr . Franz Pirowani , k- k- priv - Groß¬
händler , alt 77 Jahre.

Am i3 . Scpt . Hr . Franz Pußy , Hof - und Gerichts-
Advocat , alt 61 Jahre-

Am 18 . Sept . Hr . Joseph Freyherr v . Lang , k- k.
Platz - Oberster , alr 62 Jahre ..

Am 2, . Sept . Hr . Friedrich Wilhelm Ziegler , pens.
k - k. Hof - Schauspieler , alt 68 Jahre-

Am 25 . Sept . Hr - Johann Maria Petit , k- k- Ballet¬
meister , alt 42 Jahre.

Am 3 . Oct . Hr - Michael Vierthaler , k. k . n . österr.
Regierungsrath und Director des k. k- Waisenhauses,
alt 69 Jahre.

Am / 5 . Oct . Se . Excellenz Hr . Thomas Freyherr
v - Brady , k. k- geh . Rath und Kämmerer , pens . Feld-
Zeugmeffter rc. , alt 69 Jahre.

Am i9 . Oct . Hr - Wenzel Rurbach , akademischer Por-
trätmahler , alt 82 Jahre.

Am 22 . Oct . Hr . Georg Ernest Kletten , Dr . der
Arzneykunde , alt 70 Jahre.

Am 23 . Oct . Hr . Carl Winter , k- k. n. österr. Appella¬
tions -Rath , alt 56 Jahre.

Am 24 . Oct . Hr . Anton Strauß , k. k . priv . Buch¬
drucker , Schrlftgießer und Papierfabriks - Inhaber , alt
52 Jahre-

Am 3i . Oct . Hr . Ignaz v . Hackher zu Harr , k. k.
n . österr - Appellations -Rath rc- , alt 61 Jahre-

Am 7 . Nov . Hr . Carl Ritter v- Joelson , Hof - und
Gerichrs - Advocat und öffentlicher Notar rc . , alt 65 Jahre-

Am 24. Nov . Hr . Joseph Freyhcrr v - Ulm - Erbach,
pens. k- k. Feldmarschall - Lieutenant rc- , alt 76 Jahre.

Am 26 . Nov . Hr . Leopold Kießling , k . k. Hof - Sta-
tuar , alt 58 Jahre.

Am 3 . Dec . Se . Excellenz Hr . Vincenz Grafv . Ba«
thyani , k . k . geh . Rath und Kämmerer , Vice - Prästdent
der k- k. allgemeinen Hofkammer r-c ., alt 56 Jahre.

Am 4 . Dec . Hr . Joseph v . Dedovich , pens . k . k.
Feldmarschall -Lieutenant , alt 76 Jahre.

Am 6 . Dec . Hr . Anton Vajna de Bava , k. k . Hof»
rath der k- siebenbürgischen Hofkanzley , alt 68 Jahre.

Am 8 . Dec . Hr . Johann Nep . Küffel v . Küffelstein,
k . k. Oberst und Spitals -Commandant , alt 69 Jahre.

Am 9 . Dec . Hr . Johann Iaßnüger , Dr . der Arz.
neykunde und Professor der Chemie an der k. k. There-
sianischen Ritter - Akademie rc. , alt 61 Jahre.

Am 14 . Dec - Hr . Anten Friedrich Miksche, k. k. Hof-
Agent und öffentlicher Notar rc. , alt 46 Jahre.



Am 16 . Dec . Hr . Joseph v - Ellinger , pens . k . k. Hof¬
rath vom Gcneral - Rechnungs -Dircctorium , alt 73 Jahre.

Am 17 . Dec . Hr . Franz Herheck , k. k. Leibwund¬
arzt rc . , alt 77 Jahre.

Am 24 . Dec - Hr . Simon v . Eberle , infulirter Propst
und pens . Direktor der k . k. Naturalien - Cabinete , alt
71 Jahre.

Am 19 . Jänner 1828 Hr . Leopold Nicolaus Edler
v - Herz , k. k. priv . Großhändler , alt 61 Jahre-

Am 23 . Jänner Hr . Mathias Edler v . Rath , k. k.
n . ö . Appellations -Rath , alt 66 Jahre.

Am 26 . Jänner Se . Excellenz Hr . Joachim Eugen
Landgraf zu Fürstenberg , Ritter des goldenen Vließes,
k. k . Qberft - Hofmarschall re . , alt 76 Jahre.

Am 1 . Febr . Hr . Ignaz Jäger v . Weidenau , jub.
Vice - Präsident des k- k. G - neral - Rechnungs - Directo-
rium rc -, alt 72 Jahre.

Am8 . Febr . Hr . Fran ; Maria Graf v . Mayens , pens.
k . k. n . österr . Appellanons - Rath , alt 82 Jahre-

Am r3 . Febr . Hr . Gerhard Schwarz , Dr - der Arz-
neykunde und Badearzt zu Unter - Meidling rc . , alt 66 I.

Am i4 - Febr . Se . Excellenz Hr . Franz Ludwig Graf
v . Fürstenbusch , k. k. geh . Rath und Kämmerer , Prä¬
sident des k. k. n . österr . Wechselgerichtes , alt 72 Jahre.

Am 29 . Febr . Hr . Ignaz Martin Altegger , Dr . der
Theologie und pens .Professor des Bibel - Studiums zu Oll,
mütz , alt 43 Jahre.

Am 2 . März Hr . Leopold Freyherr v . Haan , pens.
k. k. Hofrath re», alt 85 Jahre-

Am 6 . März Hr . Andrä Leicher , akademischer Ku¬
pferstecher , alt 56 Jahre.

Am iS . März Hr . Erhard Ritter v . Lei , pens . k. k.
Hofrath rc -, alt 76 Jahre.

Am i5 . März Hr - Jacob Ritter v - Frank , k- k. priv-
Großhändler , alt 5i Jahre.

Am 16 . März Hr - Carl Weinmiller , pens - Hosichau-
spieler rc . , alt 63 Jahre.

Am 22 . März Hr . Johann Nep - v . Jung , außer¬
ordentlicher Professor des ungarischen Rechtes an der Uni¬
versität rc -, alt 49 Jahre-

Am 23 . März Hr . Ernest Ritter Steinhauser v . Treu«
derg , k- k. und k. ungar . Hofagent , alt 65 Jahre.

Am 7 . April Hr . Philipp Mayer , der Rechte Dr.
und Lehrer der durchs . Kinder Sr . kaiserl . Hoheit des
Erzherzog Carl , alt 29 Jahre.

Am 9 . April Hr . Joseph Staupa , Dr . der Arzney-
kunde und Assistent an der Universität , alt 28 Jahre.

Am 21 . April Hr . Carl Krüger , k. k. Hofschauspieler,
alt 62 Jahre.

Am 2Z. April Hr . Benedict Lichtensteiner , Pfarrer
zu St . Ulrich rc. , alt 80 Jahre.

Am 24 . April Hr . Martin v . Lorenz , infulirter Abt,
k. k. Staats - und Conferenz - Rath , alt 60 Jahre.

Am 27 . April Hr . Franz Ritter v . Matoschek , Dr.
der Arzneykunde , alt 71 Jahre-

Am 2 . May der hochwürdige „ Hr . Matthias Paulus
Steindl , Bischof von Antinopolis , derGottesgelahrtheit
Dr . , k . k . wirkt . Regierungsrath , Domherr , Weihbi¬
schof rc. , alt 66 Jahre.

Am 5 . May Hr . Joseph Bosing , der Arzneykunde
Dr . und k . k. Polizey - Bezirksarzt , alt 63 Jahre.
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Am r3 . May Hr . Wilhelm Voigtländer , k . k. priv.

landesbcfugter Mechaniker , alt 60 Jahre.
Am 19 . May Fr . Henriette Eckart , pens . k . k . Hof-

schauspielerinn , alt 42 Jahre.
Am 20 . May Hr . Joseph Pensel , Tonkünstler und

Composlteur , alt 34 Jahre.
Am 3i . May Hr - Franz Steininger , Dr - der Arz¬

neykunde , alt 77 Jahre-
Am i3 . Juny Hr . Franz Graf v - Zedtwitz , k- k.

wirkl - Kammerer und Platzhauptmann , alt 5i Jahre.
Am 20 . Juny Hr . Joseph Schröfle , k- k. Polizey»

Bezirks - und Primär - Wundarzt im k. k- Provincial-
Srrafhause , alt 68 Jahre.

io ) Ordensverleihungen.

Das G r 0 ß k r e u z des ö st e r r . k a i s. Leopold-
Ordens  erhielt:

Peter v - Klobusiczky , k. k. wirkl . geh . Rath und
Erzbischof von Kolocza.

Das C om m a nd eur - Kr  e u z dieses Ordens er¬
hielt :

Marquis Paulucci , k. k. General - Major und Ma¬
rine - Ober - Commandant.

Sylvester v . Dandolo , k. k. Mariye - Oberst.

Das Ritterkreuz  dieses Ordens erhielt :

Wilhelm v . Pflügel , k . k . LegationS - Secretär zu
Lissabon.

Valentin v - HuSzar , k. k. geh . Staatskanzley -Rath.
Johann Lexa Ritter v . Ährenthal , k . k - Hosrath bey

dem Gubernium in Böhmen.
Anton Kernhofer , Ober - Director der k . k. Patrimo-

nial . Avitical - und Familien - Herrschaften-
Kast , Major und Commandant des n . öst . Beschäl-

und Nemontirungs - Departement.

Das Großkreuz des kön . ungarischen St-
Stephan - Ordens  erhielt:

Graf v . Nadasdy , k . k. Finanz - Minister und Hof-
kammec - Präsident.

Das Commandeur - Kceuz  dieses Ordens er¬
hielt :

Adam Graf Reviczky v . Revisnye , kön . ungar . Hof-
Vicekanzler.

Georg v . Majlath , kön ungar . Personal.
Das Ritterkreuz  dieses Ordens erhielt:

Janaz Jäger v . Weidenau , Vicepräsident des k. k.
General - RechnungS - Direktoriums-

J - ftk !', u ° g . Ob -- g - s» Sn °.
Den Orden der eisernen Krone zwe  y ter

Cla ff  e erhielt:
Bandiera , k . k- Major.

Denselben Orden dritter Classe  erhielt:
Conte Jacob Filmst , gewesener General - Direktor

der Gymnasien im Venetianischen . ^
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Conte Pietro Maniago , adeliger Deputirter der

Provinz Friaul bey der V ' nediger Central - Congre-
gation.

Richer , k. k. Rittmeister.

Buj " c °" lchjk - k . Fregatten . Li -ut - na,US.
Rocco , k. k . Schiffs - Capitän.
Dabovich , k. k . Schiffs - Lieutenant-

r r ) Ehrenbezeigungen.

Fremde Orden und die Allerhöchste Bewilligung,
selbe annehmen und tragen zu dürfen , erhielten:

Das Großkreuz des herzoglich Parma ' -
schen Constantin St . Georg - Ordens:

Joseph Freyh . v . Frimont , k. k- Gen . der Cavalterie
und commandirender General in lombardisch - venet.
Königreiche.

Das Command eur - Kreuz  dieses Ordens:
Wenzel Graf Vetter v - Lilienberg , k. k. Feldmar¬

schall - Lieutenant.
Hermann Freyh . v . Diller , k. k. Hofrath und Oberst»

Hofmarschallamts - Kanzley -Director-

Das Ritterkreuz  dieses Ordens:
Wenzel Philipp Freyh . v . Marschal , k. k. Oberst

und außerordentlicher Gesandter und bevollm . Minister
zu Rio Janeiro.

Peter Haen , k. k. Hauptmann von Prinz Hessen»
Homb . Inf . Reg.

Fran ; Unger v . Löwenberg , k . k. Fähnrich von Kai¬
ser Alexander Inf . Reg.

Das Commandeur - Kreuz des groß h er z.
toscanischen St . Joseph - Ordens:

Moritz Freyh . v- Sahlhausen , k. k. Oberst von Kaiser
Inf . Reg.

Das Ritterkreuz  dieses Ordens:
Joseph Saxel , k . k . Hauptmann von Kaiser Alexan»

der Inf . Reg.
Anton Schulz , k. k. Militär - Verpflegsverwalter.

Das Ritterkreuz des groß !) er z. toscan.
St . Stephan - Ordens:

Peter Graf Bulgarin ! , k. k- Uncer - Lieutenant von
Fürst Rosenberg Chevauxlegers Reg.

Den Orden der kön . französischen Ehre n-
le g ion:

Joseph GrafBaillet Latour , k. k. Oberst in Pension.
Andreas Graf v . Hohenwart zu Gerlachstein , k. k.

Kämmerer und Staats - und Conferenz - Raths - Offwial-

Das Ritterkreuz des kön . französ . Mil i»
tär - St . Ludwig - Ordens:

Emanuel Graf Rozieres , k . k- Major in Pension.

Den k a i s. russischen S t . W l a d i m i r - O r-
den dritter Classe:

Emerich Freyh . Blagoevich , k. k. Oberst - Lieutenant
vom Gen . Q .uartiermeistcr - Stabe.

Denselben Orden vierter Classe:

Johann Kempen v . Fichtenstamm , k. k. Hauptmann
von Baron Wimpffen Inf . Reg.

Joseph Freyh . v . Pacassy , k. k. Hauptm . von Prinz
Hessen - Homb . Inf . Reg.

Den kön . preußischen schwarzen Adler-
Orden:

Graf S - ephan Zichy , k. k. Botschafter am russisch-
kaiserlichen Hofe.

Das R i t t e r k r e u z des kön . sicilian . Mi¬
litär - St . Georg - Ordens der Wieder¬
vereinigung:

Octavian Graf Zamboni , k. k. Major in Pension.
Heinrich Graf v . Bellegarde , k . k. Rittmeister von

Erzherz . Joseph Husaren Reg.

Das Commandeur - Kreuz des kön . b a i e-
rischen Civilverdien st - Ordens der Krone:

Joseph v . Benczur , k. k- Feldmarschall - Lieutenant.

Das Ritterkreuz  dieses Ordens:

Stephan Ritter v . Halouziere , k. k. Oberst und
Commandant des Mineur - Corps.

Joseph Frantitschek , k. k. Oberst und Commandant
des Sapeur - Corps.

Johann Ritter v . Roll , k. k. Oberst und Stadt-
Comniandant zu Eger.

Den päpstlichen Christus - Orden:

Hamilcar Marquis v . Paulucci , k . k. General - Ma¬
jor und Marine - Ober - Commandant.

Ignaz v . Gerhard ! , k. k. Major von Mayer Inf.
Reg.

Leopold Karger , k. k. Hauptmann vom Gen . Omar-
tiermeister - Scab.

Den g roß h er zog l. hessischen Ludwig-
Orden erster Classe:

Max . Freyh . y . Wimpffen , k . k . Feldmarschall-
Lieutenant.

Das Ritterkreuz des kön . spanischen Or¬
dens Car III . :

Camil Vaccani , k. k. Major vom Ingenieur - Corps.

Die große goldene Civil - Ehren- Me-
d al l l e erhielten:

Franz Kurz , Chorherr des Stiftes zu St . Florian.
Joseph Seebacher , Pfarrer zu Edelsberg.
Johann Gorgjas , k. k. Agentie - Starost in der

Moldau-
Joseph Leo Edl . v - Löwenmuth , pens . Wieliczkaer

Salinen - Buchhalter und Oberamtsrath.
Johann Kovacs , ehemahllger Erzieher der Söhne

des Fürsten Joseph v . Palffy-
Anton Fumis , Districts - Sardar in Dalmatien.
Franz Ritschel , Secretär des kön . Kreisamtes zu

Saiz.



Mathias v . Habermayer , k. k. Bergwerks - Producten-
Verschleiß - und Speditions - Factor.

Die mittlere goldene Civil - Ehren - Me«
daille  erhielten:

Ignaz Ehrenwerth , Cameral - Forstmeister der
böhmischen Staatsgüter - Administration.

Joseph Janka , Direktor der National - Schulen zu
Großwardein.

Carl Wlczek , Prager Bürger.
Joseph Endler , Pfarrer zu heil . Kreuz in Steyer-

mark.
Ignaz Jglauer , Syndikus der l . f. Stadt Eggenburg.
Ignaz Liebenwein , Qberkammerer der Stadt Gratz.
Norbert Mezenseffi , Direktor der Kreishauplschule

zu Tarnow in Galizien.
Joseph v . Passy , pens . Rittmeister -Auditor.
Johann Szavu , griech . nicht unirter Pfarrer der

Gemeinde L -inna , im i . walach . Grenz Reg.
Anton Feßl , Bürger in Linz.
Iacob Göbl , Regiments - Arzt.

Die kleine goldene Civil - Ehren - Me-
daille  erhielten:

Franz Götz , Brünner Trivial - Schullehrer.
Franz Goll , Musterlehrer zu Gratzen in Böhmen.
Andreas Preinfalk , Lehrer an der Hauptschule zu

Kremsmünster.
Carl Artberger , Musterlehrer zu Meyern.
Johann Georg Hagg , Kanzlist des k. k . N . öst . Ap-

pellations - Gerichtes.
Wenzel Hrbek , Musterlehrer zu Huwpoletz in

Böhmen.
Joseph Huter , Communial - Baumeister zu Inns»

druck.
Franz Gerbl , Kanzleydiener der k . k. vereinigten

Hofkanzley.
Fran ; Preuer , Rathsthürhüter der k. t . vereinigten

Hofkanzley.

Die große silberne Ehren - Medaille
erhielten:

Simeon Vischekruna , Harumbascha der Panduren
in Dalmatien.

Johann Glogar , bürgerl . Fischermeister zu Troppau.
Simon Wallner , k. k- Sänftenstalls - Oberknecht.

Die k. k. LandwirthschaftS - Gesellschaft in Wien hat
zu wirklichen Mitgliedern ausgenommen:

Emerich Joseph Graf v - Eltz , k. k. geh . Rath und
Kammerer , Obergespan des Syrmier Comitates ; Eugen
Graf Czernin zu Chudenitz , k. k- wirkl . Kammerer;
Heinrich Freyherr von Müller - Horstein , k, k. wirkl-
Kämmerer und n - österr . Regierungs Concipsst ; Johann
Iacob Freyherr v . Geymüller , Güterdesttzer ; Heinrich
Freyherr v - Geymüller , Güterbesitzer ; Carl Freyherr
Binder v . Kriegelstein , k- k. Forstrath ; Johann Michael
Riedl , k. k- Rath , Schloßhauptmann , Bau - und Gar-
ten - Director zu Laxenburg ; Joseph Reichel , pens . Hoch-
und Deutschmeister ' scher Hofrath ; Franz Winkler,Edler
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p . Forazest , Gütcrbesitzer ; Carl Ritter v - Heintl , Dr . ;
Franz v . Schuster , Wirthschafts - Direktor ; Markaus
Schmidinger , Pfarrer zu Gresten ; Math . Edler v . Ara¬
tor , Wirthschaftsrath ; August Martini , Burggraf der,
k . k. Familienherrschuften Weinzierl , Wieselvurg und
Rottenhaus ; Wilhelm Edler v Sonnleithner . Grund¬
buchs - Oberbeamter zu Wiener N ' ustadt ; Joseph Grüll
Registrator des k- k. Genre Hauptamtes ; Heinrich Krana-
wetter , Verwalter der Herrschaft Stiebar ; Johann Bapt.
Gaderer , Pfarrer zu Weißenkirchen ; Franz Huber , Amt¬
mann und Justiziar der Herrschaft Veste Liechtenstein;
Friedrich Günther , Justiz - und Ökonomie -Verwalter der
Herrschaft Harmansdvrf ; Julius Krickel, Verwalter der
Herrschaft Stixenstein ; Georg Seiler , Hammergewerk;
Joseph Ruzrczka , k- k . Schätzungs - Commissar ; Friedrich
Kunst , Rechnungs -Officiol der k. k- Domänen -Hofbuch-
haltung ; Joseph Überracker , erzherzoglich Rainer ' scher
Oberbeamter ; Ignaz Anton Engel , n . österr . Gülten-
und Güterschätzmann ; Johann Nep . Fruhmann , Ober¬
amtmann zu Gfohl ; Joseph Singer , Bez >rk ° - Phystcus
der hiesigen Vorstadt Wieden ; Ferdinand Kcippl , k- k-
Schwemm -Director ; Ignaz König , k . k. Förster ; Hein¬
rich Herzog , Verwalter ; Johann Weiß , Hofrichter;
Franz Heyßler , Verwalter ; Aloys Hauer , Verwalter;
Mathias Pfusterschmid , Herrschaftspachter ; Lorenz Nittel,
Wlrthschaftsbeamtcr.

Die k- k. mährisch -schlesische Gesellschaft zur Beför¬
derung des Ackerbaues , der Natur - und Landeskunde hat
den Joseph Launsky v . Tieffenthal , Hofrath bey dem
k. k. General Rechnungs - Directorium , und den Anton
Spina , k- k- Hof - und Hofkriegs -Agenten , zu ihren corrc-
spondirenden Mitgliedern ernannt.

Das Athenäum zu Venedig hat den k . k. Hofrath
und Hos - Dolmetsch der orientalischen Sprachen , Joseph
Ritter v . Hammer , und denk - k . wirkl . Hofrath Johann
Debrois Edler p . Bruyk zu Ehren - Mitgliedern erwählt.

Die k. k. Landwirthschafts - Gesellschast zu Görz hat
den Carl Ernst Mayer , fürscl . Schwarzenbergischen Buch¬
haltungs - Revidenten , zu ihrem correspondirenden Mit-
gliede ernannt.

Se . k . k . Maj . haben folgenden Personen die An¬
nahme von Diplomen auswärtiger gelehr¬
ter  G e se l lsch  a fte  n zu gestatten geruhet:

Dem k. k. Hofrath und Hof - Dolmetsch Joseph Ritter
v . Hammer als Mitglied der pariser geographischen Ge¬
sellschaft, und der Ge ' ellschaft der Allerthumsforscher der
Normandie zu Caen.

Dem k. k- Hofrathund obersten Feldnrztder Armee
Johann Isfordink als Mitglied der pyysikalisch - medici-
nischen Gesellschaft zu Erlangen , als correspondirendeS
Mitglied der k- preuß . Akademie der gemeinnützigen
Wissenschaften zu Erfurt und der k. preuß . medlkinisch-
chlrurgischen Gesellschaft zu Berlin , dann als Ehren-
Mitglied der kaiserl . medicinisch - chirurgischen Akademie
zu St . Petersburg.

Dem k. k. Rathe und Professor an der medicinisch-
chirurgischen Josephs - Akademie Ignaz Rudolph Bischoff
als correspondirenoes Mitglied der medicinisch - chirurgi¬
schen Societät zu Berlin und als Ehren - Mitglied der
naturforschenden Gesellschaft in Leipzig.

Dem Johann Edlen v . Raimann , k . k. n . österr . Rc»
gierungSrath und Director des Wiener allgemeinen Kran¬
ken - und Findelhauses , als correspondirendeS Mitglied
der Gesellschaft für N nur . und Heilkunde zu Dresden,
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der medicinisch - chirurgischen Gesellschaft zu Berlin und
der medicinisch - philosophischen Gesellschaft zu Würzburg.

Dem Primär ; Arzte im k. k. allgemeinen Kranken»
hause Johann Christian Schiffner als correspondirendeS
Mitglied der medicinisch - chirurgischen Societät zu Berlin.

Dem 2 . Custos der k . k. Hofbliothek Copitar als
correspondirendeS Mitglied der kaiserl . Akademie der
Wissenschaften zu St . Petersburg , dann der k. preuß . Ge¬
sellschaft für Pommer ' sche Geschichte , und als Ehren-
Mitglied der Universitär zu Wilna.

Dem k . k . Ingenieur ; Hauptmann Ludwig Goro
v . Agyafalva als Mitglied der bourbonisch - herkulani-
schen Akademie zu Neapel , und der archäologischen Ge¬
sellschaft zu Rom.

Dem k . k. penstonirten Hauptmann Johann Bapt.
Schels als Ehren - Mitglied der k. schwedischen Akademie
der militärischen Wissenschaften zu Stockholm.

- Dem Dr . der Philosophie Georg Carl Rumy als
correspondirendeS Mitglied der pomologischen Gesellschaft
zu Altenburg.

Dem Accessisten bey der k. siebenbürgischen Hofkanz-
ley Peter Traugott Lange als correspondirendeS Mit¬
glied der Gartenbau - Gesellschaft zu Frauendorf in Baiern.

Se . k. k. Mas . haben dem k. k. wirkt . Hofsecretär
der vereinigten Hofkanzley , Johann Nep . v . Hempel
Kürsinger , für das überreichte Exemplar seines Werkes:
Haupt - Repertorium über alle seit dem Jahre 1740 er¬
gangenen und in den gedruckten Gesetzsammlungen ent¬
haltenen Verordnungen , eine goldene Dose zu verleihen
geruht . Se . kaiserl . Hoheit der Erzherzog Kronprinz ver¬
ehrte demselben gleichfalls eine goldene ^ Dose für dieses
Werk-

Se . k. k . Mas . haben dem Dr . Franz Wirer wegen
seiner Verdienste um die Wiederherstellung des in Ischl
schwer erkrankten Erzherzogs Rudolph , k. k . Hoheit und
Eminenz , eine goldene , reich mit Brillanten besetzte und
mit Allerhöchstihrem Nahmenszuge gezierte Dose über¬
reichen lassen.

Der Redacteur der Wiener allgemeinen Theater¬
zeitung Adolph Bäuerle hat für die Überreichung seines
Denkbuches der Unterthansliebe , unter dem Titel : Gott
erhalte Franz den Kaiser ! von Sr . kaiserl . Hoheit dem
Großherzcg von Toscana eine goldene Dose , von Sr.
k. Hoheit dem Großherzoge von Weimar eine große gol¬
dene Medaille mit dem Brustbilde Sr . k . Hoheit , und
von dem Senate der freyen Stadt Hamburg eine große
goldene Medaille erhalten.

Se . k . k . Majestät haben dem absolvirten Juristen,
Ritter Johann Vesque v . Püttlingen , unter Allerhöch¬
stem Schutze eine öffentliche Vertheidigung von Gegen¬
ständen aus allen Theilen der Rechts - und politischen
Wissenschaften am r ? . July 1827 , so wie den Zöglingen
der k - k. Theresianischen Rttter -Akademie , und zwar dem
Carl Freyherrn Roßner v . Roßeneck und Emanuel Frey-
Herrn Beaumont v - St . Q .uintin am 23 . Aug . , und dem
Joseph Freyherrn Marenzi v . Marenzfeld und Schcneck
am 28 . Nbp . ' endlich dem Joseph Edler v . Hieber , Con»
cept -Practicanten der k . k- allgemeinen Hoskammer , am
4 . Dec . 1827 zu gestatten geruhet . Am Schluffe einer
jeden dieser Feyerlichkeiten übergab der k. k. Staats¬
und Conferenz - Minister , Minister des Innern und
Oberste Kanzler , Franz Graf v - Saurau , als k- k. Hof-
Commissar , dem Defendenten einen kostbaren mit dem
Nahmenszuge Sr . Majestät gezierten Vrillantring.
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